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Verhandlun^sschrift

der 1. Sitzung des Verwaltunarsausschusses Jnnsbruck

am B.November 1926.

Von 6.20-9 Uhr.

Vorsitz: Dr.v.Klebelsberg.

1. Die Referate im V.A. werden verteilt wie'folgt:

Dr.v.Klebelsberg- : allgemeine Verwaltung,Personal,

Kanzlei,Unterstützungen und Ehrungen,Vereinsschrif-

ten,Wissenschaft,Kartenwesen und Auslandsbergfahrten.

Dr.Desaler: 1.stellvertretender Vorsitzender,Sekti-

onsgründungen, Sat zungspr'üfungen, all gerne ine s Vereins-

recht,Südtirol. ' '

Dr.Forcher Mavr: 2.stellvertretender Vorsitzender,

Hütten und Wege.

Dr.Hohenleitner: Sommer-und Winterturistik,Talher-

bergen, Verkehrswesen, Bergfahrtenstipendien.

Dr.Knöpfler:Führerwesen und alpines Rettungswesen.

Dr.Mader: Schatzmeister.

Dr.Mumelter: Jugendwandern.

Dr.Stolz : Bücherei,Museum,Laternbilder,Vortragswe-

sen,Naturschutz,Fachberatung für Geschichte und

Volkskunde.

2. Dem Antrage des V.A. München vom Beginne des Jahres

1929 an den Umfang der "Mitteilungen" um 3 Seiten

je Nummer unter Verwendung eines dünneren Papiers

und Ausnützung der Portogrenze zu vermehren,wird

einstimmig zugestimmt.

3. Von der Abhaltung eines Winterbergführerkurses im
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Winter 1929 soll,da ein dringendes Bedürfnis

hiefür nicht vorliegt,abgesehen werden.

4. Als Termin der nächsten Hauptausschuss-Sitzung

wird der 10.Mai 1929,als Termin der Hauptver-

sammlung 1929 der 25.August vorgeschlagen.

5. Professor Stolz regt an das Turenprogramm anläss-

lich der Hauptversammlung zweckmässiger als bis-

her zu gestalten ( Zustimmung ).

6. Die Sitzungen des V.A. werden für den l.und 3.

Montag eines Monats um 6.15 Uhr abends in Aus-

sicht genommen.

7. Der V.A. erklärt sich damit e inverstanden,dass

Professor Stolz für Nr. 1 der "Mitteilungen* 1929

einen kurzen,die Verdienste des Münchener Verwal-

tungsausschusses würdigenden Artikel verfasst.
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7.Janaar

alle V.A.

eiaez Warzen Ansprache eröffnet der
die Rit

Die fjotoTco^Je der 7.A. Ritzangen werden nar den 7toe7t in Tä-
tigkeit befindlichen Mitgliedern des 7.A. and F.A. soBie den
Vertraaens^annern pecandt.Die Finanspabe der Froto?coJJe an
freiere Mitglieder des F.A. wird prandsätjJicTi abgelehnt.

Die tit Ablaaf der Axtedaner des Mänehener 7.A. freiBerdenden
restlichen Referate und Vertretungen Merden ^ie folgt be-

t t

I. Referate:

1./ PErsorgeeizziehtung far Fattenscha'den:
2./ ^nfalloersichercngen: Dr.Inöpfler.

II. PnteransschEsse?

1./ Jnterausschcss far #intertnristi% Vorsitze
ner,

2./ ArbeitsgebietsfeststellHngs-Aasschass: f f D I l b l

III.

An den Orten,an denen ein Faizptanssehass-Mitglied Mohnt,ist
dieses die Fertraiiensperson.
^n ^ien ausserdem: Fofrat Jno.Fichi and Direktor Haitis,
^alzburg^ Direktor D?.Fackel,
Ilagenfart: Dr.Faschinger,
Linz: Dr.#3ssely,
Vorarlberg? Dr.Flodig - Fregenz, Jnpenieur Rasch - Dornbtrn.

# Vertretanpen*

1./ Verband zar ^ayrang allgemein taristischer Jnteressen in
Wien: Direktor battis.

2.7 Verband der Wiener and Fiederösterreichischen 5e&tionen?
Bird nicht besetzt.

.?./ Alpiner Rettangsaassehass fär Wien and Xiederosterreieh:
Direkter Foil.

4+/ XaratcriuB des 3onnblic?coereins? A.lîossberger.

^*7 fremdencer^ehrsbeirat fär das Hand Wien and Niedero'ster-
reichi Direktor Nattis,allenfalls Fofrat Jng. Fichi.

.?./ Die ^ohriftleiiang der Afiiteilunoen Bird heaaftragt,alle ^a-
nascripte,soz<)ie die PnbrHC&%orre%turen jeder Naünmer zaerst
den V.A. oorzalegen.

4^/ Die iüt Fadgetaasschass des Oesterreichisohen Xationalrates
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4w JaRaar 1?2? gemachteR AeasseraRgeR des sozialdemokra-
tischen Abgeordnetem Dj*.Peatsc&,oeraniassen de7t V.A, etn
karze FrkJarang des J7t^aJt3 zu oeró<ffe7ìtJio^e7t.dass der
P O . A J p e R o e f e ï n satzuRgsg'eMss ein poJtttsc^ef Vereta

uar Roch

Zar SedeRkfeief fäf Dy*6ärt7ter nird das Mitglied des F.A.
S t t ä t t Dz. Fcatz mit der Vertretung des F.A. betraut.

Die in der VorbesprechaRg com ^.Xooember JZ^2^ gfefassten Fe-
7Jä MerdeR Jaat der / beiJte^endeR 7 V & d J

aber diese RitjaRp gfeRe7n!ngt

7.7 1^7 Per 3e&tioR T ^ j Mtrd die Feza7iJaRy ihrer Sc&aid Sber
ihr AnsacheR aaf ^ Jahr gestandet.

Der .Sektion Gmanden mird die erbeteRe RtaRdaR^ der
JeheRsrate uoR 5 1.000.- RioTit be^iJJigft aRdgf fp

.aasser päRTctJicher AbJieferanp der Beiträge, <S
ffchjahr and ^ ^00.- iat Ferbst za bezahlen.

Per Bericht des Schatzmeisters eber die erfoJgte lassaäber
Rahxe zJird zar JSfeRRtnis geRoamen

jFoJgeRde 5atzangsa*RderaRjeR MerdeR geRehaigt
Akademische Be7ctioR JRRsbracÄ,Sektion #resJaa,<Se7ftioR Saar
brückeR

10.7 Pas ARsachen aaf SiäRdaRg der SektioR TfirtteRberg uird ab-
geJehnt aRd den Faaptaasschass der ARtrag aaf AbiehRBRg uor-
geJegt.

Piejenigen ^itgJieder des F.A.,Me.Iche mit diesem Be-

schJas8 nicht einoerstandeR 3iRd,MoJJen dies bis ^l.JaRaar

schriftiich bekanntgeben,B)idrigeRfaJJs ihr FtnoerstdRdRis

aRgeRonmen uird aRd der BeschJass aJs mit ihrer Zastimmang

gefasst erscheint.

11.7 Pas Sesach der SektioR #aRgeR am BeihiJfe fär eiRCR Faas-
kaaf in Stäben Mird abgeJehnt.

Per V.J!;. betrachtet graRdsätzJich aR OrteR,aR denen
1 bis 2 Rasthöfe die BeherbergaRg ooR fremden aberRehmen,
die Schaffang uon laJanterZänften far nicht besonders
empfehJensMert.

12.7 Per Aasbaa einer Sektions-Schihätte im #eertaJ darch die
Akademische Sektion Jnnsbrack Mird zar Kenntnis genommen.

7 Pie losten far die PrackJegang and Feraasgabe des neaen
Bergfährer-Lehrbaches abernimmt der Faaptaasschass.

7 Pie Sektionen werden eingeladen,ihr Jnteresse aR eiRem Vor-
trag aber die AasJaRdsbergfahrten des Jahres 1?2# bekaRRt-
zageben,Moraaf eine gewisse Reihang and FinteiJ!ang oorge-
nommen werden kann aRd dadarch die losten uerriRgert Mer-
dew.

7 Pa eiRe miRi8terieJ^e RegeJaRg der SchiJehrerfrage beoor-
steht aRd deR SchisportJehrerR gewisse FahrerbefagRisse
eingeräamt werden soHen,andererseits oon aJJen Seiten in
den Skifahrerberaf eingedrängt z^ird,sodass erhöhter Sehatz
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und strengste Au8a)a7iJ oanj besonders am Flatze
wird im M7tter ^?2^ - 2p2^ eta ScTiiräTn-ef^ars mit be-
schränkter

^ ^ g werden
den Bergführer VaJeRttR fender in ^oJdeA 3 ,
dea Träger <Sepp -PJattaer in FaJJstatt 3 50.-
dem BergfnhrerpenstoTiist franj ^aperer in
R d Ausse 3 100.-

FerpfäArer Leon&ard IraJJ in Fertisaa !t)ird die Pnter-
nicht be^iJJigft,sondern na&e<7eJep;t,uK das R A

1<?./ foJyende Renten werden p
Fernfahrer Xo^Jer - Keakirehen im finztycn P

„ FartscheJJer 6eor<? in Xezzsttft % 7<2.-
1?.7 Z7eber Ffsuehen der FeiJipenbJuter führer ^ird an die

lärntner LandesregierHn^ ẑ egfen Festrafsn^ des !t)iJden
t herangetreten.

20*7 Per iVtederaHtorisiermny des Josef fixner gewesener Sast-
eirt in Fas8aier in Xeustift Mird,R)enn die Frhebzzngen
günstig oerJaufen,zugestimmt

21.7 Cas Sesuch des V.Leiner in München,um Autorisierang mass
abgelehnt werden,solange die ^e/ction Manchen nicht bereit
ist,die führeyaufsicht zu übernehmen.

22.7 Für die Dauer der Abwesenheit des Ferrn Dr.Fohenleitner
übernehmen dessen Referate:

Sommer- Turisti^,Fernfahrten -Stipendien* frof.#r.<Stolz,
Wintertaristi?c: Dr.Desaler,
Vermehr und falherbergen: Pr.Forcher-Nayr.

© Oesterreichischer Alpenverein│Archiv│Verwaltungsausschuss-Protokolle 1928-1929



3* gJtzHRy am 21. Januar 3929.

F.20 - 12.43 "tu. j

Ferr Pr

Geschäfts- 1./ Zur
d % fürordRHR% für

dte V.A. Purch etastÈmmigen Beschluss wird festgelegt
SttJLmgen für dte tn der ReyeJ 14 tä^ip abzu^aJte7tde7t uttjunoe

des V.A. Mtrd et^e Dauer uo^ 3-4 Stu7tde?t t7i Aussicht
D ,Meiere 2 Tace oor der

u7ìj de7ì ̂ ttg2iedej-n des

u p p t
HuttetJu^gen aus den

II. An<ye.Zegen&eLteB des
Gru7ìdsatzJio7ìe8

III. Referaten
Pie Fe7iandJu7ìp der Sruppe II Mird um etua 11 PRr
abgebrocTie^ JMec?cs Vornahme der Sruppe 111^und
erst nacTìTier, soweit noe^ Zeit übrtp, fortgeführt,

2./ Zur Entscheidung der fi*age,ob die im Jahre 191F
Jngenieur Aegerter ausgearbeitete und ferttgpezeichnete
ìarte der Falagruppe gedruckt und der Zeitschrift 1929 i
beigelegt werden soll,wird folgender Vorgang beschlos- :
sen: ^

Jn je einer kurzen Zusammenstellung sollen die für !
und gegen sprechenden Pmstdnde dargelegt werden.Beide '
Zusammenstellungen Herden allen F.A.Mitgliedern zuge- !
sendet mit dem Ff8uchen&.u% umgehende Stellungnahme zur
Xartenausgabe im zustimmenden oder ablehnenden Sinne.
Pie Mehrheit der tatsächlich abgegebenen Stimmen ent-
scheidet.

Fresse- 3.7per Antrag,einen förmlichen Fressedienst mit allen Fin-,
Konferenz richtungen und der Tätigkeit eines Fressebüros einzu- j
und Fresse- richten,wird abgelehnt.
dienst. Per Antrag/,etne beschränkte Anzahl con Zeitungen auf!

aipine Nachrichten und Berichte über Finrichtungen d.P.<
u.Oe.A.V. durchzusehen und die öffentlichen Vorgänge in
ihren Beziehungen zum P.u.Oe.A.V. zu beobachten,be-
Musste und unbewusste irrige Angaben über den P.u.Oe.A.i
in der Fresse zu berichtigen,wird angenommen.Fiebei wä-
re in geeigneter Weise auf die allgemeine Bedeutung des;
P.^.Oe.A.V. hinzuweisen. j

Fs werden folgende Zeitungen oerfolgt werden: !
Pie 3 Jnnsbrucker Tageszeitungen,die Wiener Neuesten ì
Nachrichten,die Rete^gpost,die Arbeiter Zeitung,die
Münchner Neuesten Nachrichten und die Münchner Zeitung.;

Finstimmig wurde hiebei beschlossen,die Mitglieds;

des F.A. und die Vertrauensmänner zu ersuchen,die ihnenj

zugänglichen Lokal- und Fachzeitschriften auf Mittei- j

lungen,Nachrichten und Aeusserungen über den Gesamt- :

uerein durchzusehen und die betreffenden Zeitungsaus- ^

schnitte dem F.A. einzusenden* ^

lassen- 4*/Per oom Ferrn Schatzmeister erstattete Bericht über dt*
angelegen- am 2.Fanuar erfolgte Xassenübernahme wird genehmigt. i
hebten. j
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fond
Per Fejj- Se&atzmetster Mtrd ersucht,für dte täc7isi
F.-A. <Sit-?B7tp einen Anti-ap betreffend Wiedererrich-
tung des ?e7t8io7tsfO7td3 oorzuberetten^es^J.einen

betreff8 Aufiassung der bisher übiichen Ftn
beatatt^nnyen an dte ^eTctionen

6endarmerie-^*/Jnsbesondere aas Vorariberg mehren stc7i dte
<Se7ïi-l!zrse. den,dass aktiue Feamte der Sendarnerie.NeJoTïe die Aas-

biJdungr aJa <So7iiaJpint8ten genossen hacen,Schiunter-
richt erteiien and 5c7ìi^arse oeranstaJten.Dfes gfibt
VeranJassanp,bei der VorarJberper Landesregfieranp da-
gegen einjHse&retten.
Aac7i die Sektion F^etbary Mtrd daraaf Tiinge^tesen,
dass es unangebracht ist,für soJche Unternehmungen
thre Fütte a2s Standort zar Verfâciinp za steJJen.

d %./Per Antrag,statt des bisher geführten and in der 8e-
Jang8schrift schaftsfc'hrang des 7.A. oorgesehenen FesehJassproto-

7foJ.Z8 eine qasfnhrJiche Verhand2angsschrift zu uer-
fassen and in dieser aach den Rang der VerhandJang
darzüsteJJen,Mird abgelehnt.

Fer 7.A. spricht sich für FeibehaJtang der Fe-
8chJas8proto?coJie Mie bisher aas.Fenjenigen Ferrn de8
V.A.,reiche Senaaeres über den Sano der PerhandJang
Missen MoJJen,steht das stenographische Froto?coJJ iat
Originai zar Perfagang.

lanzJei Hird beauftragt,eine Sichtung hinsicht-
Jich der noch weiterhin mitzufahrenden and weiterhin
aufzubahrenden -Schriftstücke oorzunehnen.Fa die be-
reits oorhandenen Irdfte hiefür nicht in Anspruch ge
nommen Herden 7co*nnen,R)ird der J^anzieiieiter ermäch-
tigt,Ferrn #r.Menger stundenweise gegen eine Stunden
entschddipung oon S .̂- anzasteJJen.Diejenigen
-Schriftstücke,MeJche nicht mehr in der VerennsTcanz-
Jei geführt werden soiJen,werden oerzeichnet und der
Fücherei zur Aufbewahrung übergeben.

Fgttenstand-
buch.

Satzungs-
dn%erungen.

eber Antrag wird der FeschJuss gefasst,die lanzJei
nunmehr im S%nne der Fesehiüsse der FauptuersammJung
^^2^ zu beauftragen,die AnJegung des Füttenstand-
buches in Angriff zu nehmen.

P./Fie oon den Sektionen Chemnitz,Linz,i*reiberg i.Sa.
und Triedrichshafen oorgeiegten,geänderten Satzangen
werden genehmigt.

Weg über
Niederjoch.

Wegtafein wurden bisher ausschiiessJich oon der
fa.FesehJer in Aagsbarg angefertigt.Ceber Vorschlag
der Sektion Austrta wird besehJo8sen,bei nicht we-
sentlichen Unterschieden in den kosten und Lieferungs
bedingungen ^ie für Oesterreich benötigten lafeJn bei
der fa. Pittner in Wien und jene für FeutschJand wei-
terhin bei Feschi er zu beschaffen.

/Fer Fesitzer der Simiiaun-Fütte am Wiederjoeh beab-
sichtigt über das Niederjoch einen #eg über <̂ HT Nie-
der joenferner gegen die -Sammoar-Fütte zu führen. Fa-
gegen wendet si,ch der Fergführeroerein Soi den and die
Sektion MarTc Frandenbarg.

Fer V.A. beschiie8sr.,in Aufjechterhaitung; der bis-
herigen SteiJangnahme des F.A. zu diesem Projekt,aus
Srünaen der Sicherheit.des Naturschutzes und mit Füo7c
sieht auf die Sektion Mark Frandenburg diesen #egbau
abzuiehnen und diese Steiiung der Forstoerwaitung be-
kanntzugeben.
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BleçK-
stetnhütte.

12.7

ZoJJfra-
gen.

haus.

Fhren-
zeichen.

Rettungs-
stelle
Salzburg.

Dïe 5e?ctto7t M^Tier-Iurn-yereiTt Wü7ic7ze7t hat aus Mit-
teln des M.f.7. dte BJec7cstet7t^ütte als grioate SeTc-
tionshütte erbaut und tR die Satzungen due Bestim-
mung aufgenommen,dass im Falle der SeTctionsau
sung das 7ermögen der ^eTctio^ den P.H.Oe.AJpe
ZHfaJJe.Dies bringt sie in Widerspruch %tt t7ire&
Reidgeber,dem M.f.y.^uncTieR.

i? V A b 7 J t t b 7 J t 2 i 7 der
g g de^ F.̂ A. .dass die

aus dem,L^ AafJosnRosfaJ^e den D.
de?t Vermögen der 5e%%ioR H.T.7.

Die Mitglieder des F.A. perdei

febraar i^re Ste22a7tgRa7ime

giJt aJs Zustimmung.

Per bekannte

ist.

g , die g
der yer^oJJuRg des îuristeRgepdc7ies an den dentse%-
osterreïe&ïscRen Grenzen aJ2ge%ei% zar Regelung zu
bringen und ^ierin entsprechende Ver^andJungen mit
dem H i i t i i J t

7on der 5e^tion AJJgdH-^empten soJJ eine
darüber eingeholt Merden^eJoTze Steiiung sie zur
fraoe der Vergrösserung des NebeJ^orn^aHsnJü
JicA der FrricRtung der Fergba7in,einnimmt

Fine Anregung,die FfJege der aJpinen ä^ ^
Lieder etc. / zu fordern,nuss mangeJs geeigneter Vor-
aussetzungen Mefür und aJs in den AufgabenTcreis der
-Sektionen gehörig abgeJe7int werden.

Dem Feter Pfister in Admont Mird für in me&r aJs 3
FaJJen durchgeführte Lebengrettung das RettungseTi-
renzeicRen uer2ie7ien.

Das Ansuchen der Se&tion Saizburg um g g
eines monatlichen 6e7iaJtes für den Leiter der Landes-
steJJe -Salzburg für alpines RettungsMesen Mira grund-
sätzlich abgelehnt.Der Sektion Salzburg Nird jedocR
bedeutet,dass sie die notwendigen Aufwendungen durcTi
Verdienstentgagg u.dergl.aufzurechnen berechtigt sei.

Gegen die ^iederautorisierung des -Südtiroler Berg-
führers Jgnaz Fixner aus <St.Leon?iard in fasseier,ge-
genwärtiger Träger auf der Nürnberger-Fütte wird eine
Einwendung nieat erhoben.

1?*7 Das Ansuchen des Reinhard FranTc in -Solln bezw.Lech
um Autorisierung ohne Prüfung und Kurs wird abgelehn

20.7 Der Drechsler Franz Ta'rr in Fadersdorf wird wegen
eines gleichen Ansuchens an die zuständige Aufsichts-
section verwiesen.

22.7 Dem Feinrich Anzengruber in Wiener-Neustadt des Oe.
J.C. ^ann das angesuchte Führerzeichen des D.u.Oe.
A.7. nur dann oerliehen werden,wenn er den Besuch
eines unserer FührerArurse nachweist.

22+7 Dem Balthasar Fgger in Xitzbühel wird der Besuch des
#ergführer&urses ohne Nachweis der sonst üblichen Tr^
gertdtig?ceit bewilligt.

23.7 Die uon dem Bergführer Lang in Oberammergan gefor-
derte und oon Dr.Blodig angebotene Fr^lärung wird in
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* * dte 7ìac7ìste NmR%er der

inen- 24.7Cte Fese7iaffungf uon 200 LaMineRsc&nRren,-System

te st des Pergfò^yerJe^rbHe7zes füJ 2000 Fxe%piare !
rund 7200 MarTc Mefaen gfe^eTintpt und soJJeR ì
#etse gedeckt MerdeR:
À 4.000.- lORto fnTu-eMeseR
^ 2.500+- , Dioerse
À 700.- y PerTcaufs-

Renten. 2^./Cej Jfitwe Rosa Dürnber^er in g M r d
etne etnmaJtpe Fet7iiJfe oon <S 70.-
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4. an 4.Februar 1929

- 11.30

Dr.

I.

Fortoer-

Xatur-

Zur

1./ dey
für dte

der

Forto-

die

JH7K7.

uo^
öftere
b

den

betreffend regfeiMsstpe
fät über dte X t

, ais A^regu^g aufgefcsst
7.̂ .. steTzt diesen A t

änderung
betreffend ^at^nTigfsänderuTt^ des $ 1 da-

p , jene #tt(7.Zïeder,Meie7ie dì,e
uorschriften nieTit beachten und sto^ gfegfe

7 werden so7ie7t,Mfrd aus forna-
eMte&ttger Peden7cen,dte etner

rüng und der praktiscTzen Dnre7ifü7^-
p p entpe^enste^en^uo^ V.^. ntcTit fi{r

und dec Sektion XiapenfHrt hteoon üerstän

neuen
rung der
e T i e e

?./Pas Ansuchen des F.A. um Gewährung einiger Jahreskar-
ten zu er%dssigtem Freise für seine NitoJieder auf den
Fundesbahnen ist uon der Fundesbahndire%tion abgelehnt
Morden nit de% Fi7HJeise,dass sich der F.A. in dieser
Angelegenheit nit der Sektion Austria,reiche säntJiche
für den AJpenuerein uerfüobaren Jahreskarten habe,ins
T ? - . lehmen setzen möge.z/ie -Sektion Austria hat eine

einiger ihr zur Verfügung stehenden Jahreskarten

p
kataster.

- 4.y üer Feric7it über die bereits erfolgte ^nJage des Füt-
tenp2atjA:atasters Mird zur îenntnis genonwen.

Pie uom Notar Bauer in Tabburo ergangene Anregung^nit
den Russischen furistenHub aJs Vorderer turistisc7ier
Z7nterne7iMngen i?R JTauTcasus in ^ehriftenaustauseh zu tre-
ten,Mird aufgegriffen und genehmigt.

Expeditions-
uortrag.

Fxpediti-
onsJicht-
biJder.

Der uon TetJ^eTiner der AJai-Fxpediticn lari ^ien an der
^niuersität Müne7:en gehaltene Vortrag soJJ durch ein
Autor-Referat und durch einen Vortragsbericht / Sch%id-
Tcunz / in den Mitteilungen Miedergegeben Herden.

7./ Pea Ferrn Dr.Borchers Mird gestattet,de^ , Deutschen
Fhotodienst ^ Lichtbilder uon den Expeditionen nach
Aus^ahJ durch die Autoren zur Verfügung zu steJ.Zen,K)o-
bei jedoch in aJJen FäJJen die schönsten BiJder für die
Wiedergabe in der Zeitschrift uorbehaJten bleiben soJ-
Jen.

<?,/ Auf losten des Sesantuereins werden für die A.V.Licht-
biJdersteJJe ca. 200 StüeTf Diapositioe nach Aufnahmen
Frofessor Ffann*s angefertigt und den Fxpeditionsteii-
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und Foreschowskg für

werden.

II.

./Der Vorsitzende gibt das Frgebnis der unter den Mitglie-
dern des F.A. durchgeführten schriftliehen Abstimmung

wurden 22 Stimmen^ 13 Stimmen gegen/P für die Feraus—
gäbe der Iarte,% Mitglieder haben sich nicht geäussen

Lt ist die Verausgabe der Falakarte für das Jahr

y- 11./ Das Ansuchen der Sektion Saarbrücken um Frmässigung der
an den F.A. abzuführenden B^TTragë wird mit Rücksicht
auf die bedrängte wirtschaftliehe und kulturelle Lage
im Saargebiet für das Jahr l?2p in dem Ausmasse " "
dass Saarbrücken den für Oesterreich gültigen Mttgli
beitrao entrichtet.Fine rückwirkende Frmässigung pro
^ ' acgelehnt.

^ !- 12./ Der Akademischen Sektion Wien wird aus dem Fürsorgefond
schaden. ein Füttenschaden auf der Foffmannshütte mit l?50.- S

ersetzt.

Rund- 13./ Der V.A. beschliesst^an alle Oberbehörden und sonstige
schreiben geeigneten Stellen ein Rundschreiben zu richten,in uel-
an Rehörden. ehern die Verlegung des Vereinssitzes nach Jnnsbruck mit-

geteilt und dem e!-n gedrucktes Merkblatt beigelegt wird,
welches über die gesamte Tätigkeit des Vereins in Oester-
reieh und Deutschland kurz unterrichtet.

Rettungs- 14./Die Grundsätze für die Verleihung des Rettungsehren-
ehren- Zeichens werden wie folgt beschlossen?
zeiehen.

„Das auf Grund Reschlusses des Fauptaussehusses com
1^.7.1?22 geschaffene Rettungsehrenzeichen wird uer-
liehen*
1. für eine aussergewöhnlieh schwierige und mit besondere.

Lebensgefahr verbundene alpine Rettung oder Rergung;
2. für wiederholte schwierige und mit Lebensgefahr ver-

bundene alpine Rettungen oder Rergungen;
3. für andere ausserordentliche Verdienste im alpinen

Rettungswesen.
Der VerwaltungsaussBhuss ist beauftragt nach frü-

fung der Grundlagen über die zu beurkundende Verleihung
des Fhrenzeichen8 im einzelnen falle ausschließlich zu
entscheiden.Jede Verleihung ist in den * Mitteilungen *
bekanntzugeben und samt den bisher erfolgten in ein Ret-
tungsehrenbuch einzutragen.*

Dieser Reschluss tritt in Iraft,wenn nicht die Mehr-

heit der Mitglieder des F.A. bis 2<3*februar 1P2? dagegen

+/. Finspruch erhebt. Fs wird auf die beiliegende Regründung

III.

- 15./ Die Satzungsänderungen der Sektion Rraunschweig und
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Dem ìorddeutse7ìeR L2oyd,dej- ameriTcanigcTze ^cMfaTirar in
dte AJpe^ brinpeR MtJ2werden je^e Orte HRd Rutten be-
kanntgegeben, welche fer ei7te^ solchen Fesnc& in
kommen.

i
De? L7t seTïMf eriger, ft7ìaR-?ieJJe7t Lage be^7tdJtc7ìeR Sek-
tion Maydebnro Mijd die ZaRJanp der ßeiträpe über Ansu-
chen bis 31. Sai t d t

Jahres- 1#. Der V.A. lehnt es grundsätzlich ab,nach dem I.Januar je-
marken den Jahres eingelangte Jahresmarken des Vorjahres gut-
Abrechng. zuschreiben,sofern nicht ganz besonders triftige Gründe

für die Verspätung nachgewiesen werden.

Bergstei- IP. Zur Förderung des Bergsteigens an der Pnioersitdt Jnns-
gen an brück bezw. zur alpinen Schulung der an dieser Pnioersi-
der Dnioer- tat besonders zahlreich studia*enden jungen Förer aus dem
sität Jnns- deutschen Reiche / über 1000 7,die die Cntoersität haupt-

sächlich deshalb aufsuchen,um eine Zeit ihres Studiums
in den Beroen zubringen zu können^wird beschlossen*

Der Referent für Turistik wird beauftragt,eine ge-
meinsame Besprechung mit Vertretern der Sektion Jnnsbruek^
und der Akademischen Sektion Jnnsbruck des D.u.Oe.A.V., ^
des Akademischen Alpenklubs,des Akademischen alpinen Ver-
eins und des Pnioersitätsamtes für Leibesübungen darüber
zu oeranstalten.wie Lehr - und Führungsturen für auswär-
tige Föfer der onioersität aboehalten werden könnten.Für
die Führenden konnte aus dem Titel Reisestipendium Frsatz
der Barauslagen in Aussicht gestellt werden.

20, Zufolge der sieh häufenden Lawinenunfälle und der wieder-
holten Anregungen beschliesst der V.A.?

Alle Führer sind oerpflichtet,auf ihren winterliehen
Türen Lawinenschnüre mitzunehmen und zu benützen,sie ha-
ben ferner den oon Jhnen Geführten nahezulegen,ebenfalls
Lawinenschnüre zu benützen.

21. Der Itfttwe Walburga Tanzer in Keustift wird die schlüssel-
mässige Rente oon X 3%.- jährlich bewilligt.

schnüre.

Rente.

Jugend-
wandern-
Beihilfe.

Dem Landesuerband Bayern für JugendHandern in München Mird
über dessen Ansuchen Mie im Vorjahre ein Zuschuss oon
X 3.000.+ aus dem Titel „ JHgend^andem , genehmigt.

Der Alpinen Aus&unftsstelle für JugendMandern in München
Mird über Ansuchen Mie im Vorjahre ein Zuschuss oon X 1500.
aus dem Titel * JMgendMandern " bewilligt.

Jugend- 24. Da die hiefür gestellten Voraussetzungen gegeben sind,#ird
herberge der Sektion ^els für die in Grünau errichtete Jugendher-
i.Grünau. berge der Betrag oon <S 2000.- aus dem Titel , JugendMander?

bewilligt.

Jugend- 2^. Der ^eTction Hagenfurt Hird zu der auf 25.000 -Schillinge
herberge oeranschlagAen Jugendherberge im Bärental der Betrag; oon
i.Bärental. S 10.000.- üeMilltgt,doch ist an diese Auszahlung die Be-

dingung geknüpft,dass die Finanzierung des Gesamcbaues ab-
solut gesichert und nachgewiesen Mird,da der -Sektion Met-
tere Beihilfen oder Darlehen keineswegs zur Verfügung ge-
stellt werden können.

Fxpediti-2%. Der Vorsitzende berichtet über das Ansuchen .Professor Dr.
on 1P30. Dphrenfurt um eine Beihilfe oon M 30.000.- für eine fChan-

chenchunga / Fxpedition 1^30 in das Gebiet des
laia.
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^ Frlàateraap

Nie HaAef fùf dte PerieiAHHy ^àltty#H F##o^Ja$## aad Fe-

att amapea atad ta . Verfasana^ unti

di* 6

. eia*

tC'^ Verdienste auf dteeew Se-

Uste.

aad

*e.ia*t óa dea aater j! ̂  F yenaanteE I^tty^ettea

^a<&ea,dafüf ecer aadefMett^ / j.F.

dey Aue^ûetHa^ Mev.7 am^ef^e^J^

^ad taeùeeoadefe d̂ ro/ï jaAfeiaaye

Aabea,/ z.F. OuBòanef dßf z.aade#ateji2eay.^eH etw-

Mfde êJbea der Leceaefettnap aao?! die

dte SeetoAte^aa^te dee Perdteaatee aa etae

&et Ce^ey^iaetaap ^etcTïey Refa^rea dey pJetoAea Feaztet-

Jaa^ jra aatey^rte^ea giad.

Fey .̂ ̂!. peAt dacoa aaa,daa* ea zaf featJeyaay

der aeae* SyHadedtJre coer dag Aettüa^aeAyea^etoAea dee

acpsa.PHfrape&esoAJaaaee dee yaa^ea F.^. oedazf,der Ate-

att oey^ty^Jto?H ^efdea ao^J aad daea der y.^. dte 7er-

dea Fhfeajeio?ïeaa aay ta Èbeftrapeaea #t
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am IF. Februar

Fofrat Pr.Mader,

^.7 Per uo7t der

pen.

fi*anz

uon

ken.

für
AJpenMan-
derer.

Rosse,dem
A t d

der ïitet
n^e7i^uorJïepe7tde ntrap,dte ttieiJHTtoeTt t7t dey forn
erscheinen zu Lassen,dass eïn. 7eiJ des Textes 7iaJbsei-

mit JRseraten durchschossen Mird,Mird <yrundsutzJic7t
t

2.7 Zum Andenken an den Gründer des P.A.V. den
seeJsorger fJ*anz ^enn,so2J anJässJic^ der
des 5ründnn(ystages dem Fauptansse^nss bei der nächsten
Sitzung der Anirag unterbreitet werden.Durc^ eine RücR-
2ape des Sesamtoereins und durcTz entsprechende Beiträge
der Je^tionen eine ^ franz Senn-^tiftüng * zu schaffen
aus der faJJ^eise Personen unterstützt werden,die in
Roc^f?ebirosoependen dauernd ü)o?in7iaft sind und sic7i um den
P.u.Oe.A.V. besonders oerdient gfemacTìt ?ìaben.

Per Grabstein ^
soJJ bis zur feier des ^0 jä?irioen
penuerein8 am P.^ai instandp/esetzt

60

#eusti%?ter fried^of
Festandes des P.AJ-
werden.

Zur feier des 60 jàTìrigen Bestandes des ß.A.V. Mird die
Veranstaltung eines für Aipenuereins-Afitp/Jieder aJJ^e-
mein zuoäng'Ji.c^en Festabends in Aussicht genommen,zu dem
die -Spitzen der Behörden zu Jaden sind.
FauDtDroarammpunTfte: Gedenkrede ( Professor StoJz;J Lic7n
biJderuortragf über die AJaiexpedition / Pr.Porchers 7.

Per Sektion PonauBört!^,deren Vorstand erkrankt Mar und
der Sektion Smò'nd uird die Gutschrift der Jetztjä^ri^en
JaTiresmarken trotz uersgateter Abree7inunp ausnahmsweise
be^iJJiot.Per Sektion Ii-tzingen Mird die Gutschrift
en aJüjä^riper Verzögerung der Abrechnung nic^t

Per AJpine VerJag PiezeJ in Wien beabsicntigt^das
buc& fur AJpen^anderer neu 7ierau8zcyeben in einem Pmfang
und ^n7iaJt,der ungefähr dem früheren AipenuereinskaJendej
entspricht und ersucht,der Ajpenuerein zjoJJe Tiiefur sei-
nen Namen 7zergeben.

Per V.A. besc7iJiesst,dem Ansuchen des
stattzugeben im Sinne eines Zusatzes Mie: , g ^
ben im Finuerne7zmen mit dem F.A. des P.u.Oe.A.V. *̂  unter
der Voraussetzung,dass i^^ jede FinfJussna^me auf die
Abfassung yeMä&rt Mird,7tin<yeü;en keinerlei sonstige Ve
fji^t 7

nomm'en
Pte Bearbeitung Aat Pr.Sc^midt-^eJJenburg über-

erbe
biatt für
die Zeit-
schrift.

- 7*7 Pie fa.Pruckmann 7;at sic?! bereit erkJärt^kostenios ein
Tferbeblatt ^ Prospekt 7 für die Zeitschrift JÜP2P anzu-
fertigen.Per V.A. stimmt der Herausgabe und entsprechen-
den Versendung an Mitglieder und andere Jnteressenten *"*zu

Zeit-
schrift
i?27

Aus der grossen Za^j uorJiegender Aufsätze werden die
folgenden für die Zeitschrift ^ 2 p geeignet befunden
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FeiAiJ-
fe für
AdJers-
ruße.

Fnguete

der der
Auslands-
expeditionen

geJegen7tei-
cen.

Die
tion

und den F.4. bei der 7iäe^ste7t SL&ju7igf zur
e%pfo7iJen werden.

Liste:

l.y Ffa7m uRd Genossen: , Pte

2./ Pr.Borchers Hnd Genossen?

3./ fTertc^s; , Die

é./ BeneseA? ^ Die

^.7 Brandenstei7H , Xreuz und $uer dure?! die Sranatspitz-
gruppe.*

^./ Zoder:

7./ liene: ,

<$./ ^andtner§

die

AJpen."

Radstädter lagern

Dr.^ori^i: „ Vereinspesc^ie7ite der Jetjten 10 JaTzrel

einen oeeig^neten
i e Xjpenpebiet

Der V.A. is t ,
zu Jansen Aufsatz über ein
ninaFerAer ÓberJand 7 zu

Per-

Für
ffng'

biete ins Auge <yefasst.

und die folgenden Jahrgänge Mird die Be-
ndiio^er Aufsätze über SüdtiroJer 6e—

Das Ansuchen des Oe.A.^. um Bei7iiJfe für den Ausbau des
neuen SehJafraunes seines Sc7iutz7muses auf der AdJers-
ruT̂ e Mird §)HHWHHHHHHHHH! Me^en AfanpeJ ^iefür 2ur Ver-
fügunp ste&ewdkn' M^tteJ abpeJe&nt.

Das Fundesden?cmaJa^t beabsichtigt,das Ministerium für
FandeJ und Vermehr zur Finberufunp einer SeiJba^n-Fnouet
zu ueranJcssen,um jene Gebiete festzuJe^en,in denen aer
FrricTituno oon 3eiJba&nen oder Autostrassen uo^ Stand-
punkte des y<2turse7mtzes nichts entgegensteht.

Der V.A. beauftragt den Referenten,Ferrn Dr.StoJz,
an dieser Sitzung teiJzune7im,en.

62eic7izeiti.p; soJi Ferr Fofrat Giannoni u% die Fj^-
Jaubnis gebeten werden, seine Ausführungen zu diesem 17ie-
ma / auf der Xaturse7iutztagung in lasseJ 7 in den bittet
iungen abzudrucken.

SàjKtJEiĉ e ìeij^e^mer der AusJandsexpeditionen werden i^
Sinne der bezügiicTien Vertragsbestimmungen aufgefordert,
aJJe uon ihnen angefertigten OrioinaJ-Negatiue über diee
Expeditionen der Lic7itbiiderstej3e abzuJte^ern.Dort Mer-
den Abzüge angefertigt und den Iei.Zne7i%ern soweit sie
dieselben nie%t scAon besitzen,zur Verfügung; gesteJJt.

Aus den Tegatiuen soJJ dann eine geeignete Aus-
Ma7iJ für Anfertigung uon LaternbiJdern getroffen werden.

Ferrn Direktor Ffann Mird die uon i7im benützte
Voigtiänder Canera unentgeJtJich überJassen.

Fergführer AJois Wi^mer in Fad Aussee Mird emne AJ
tersrente uon X 92.- b t J J i t

.7Der führersMit^e Katharina Win^Jer in Oberdrauburg
eine einnaJige Unterstützung uon S <?0.- beNiJJigt

Ansuchen des J.Peter Lunger in VöcRJabrucTt un Auf-
stellung aJs Träger uird genehmigt.
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Dem ^?. Bayey.Jnfanteyie-ReaLment Afnnĉ en Mtrd das
dustr eines Fey^fH7ìyey-Zetc^e7ìs,soM^e die fHTirero

Fery pf ^
^ setters des

omJ7;ofey,tR Verbt̂ duTK' jn treten,

dey
dey

Fntsc7ieidHnp
den FtnzeJfaJJe ooybe7ialten.

Jangjà^yioen,ueydiensiooJJen Zeitey dey

f ^ j p p dtesey f
dte fast (3HS7Ki?Hßsiose JetJRa^ne an aiJen uoR dtesey
d ^ F das R

Ivepe ja Jetten; e&enso Màye bei diesen AnJass die bii-
peeipnetey aJ^o7:oJfyéiey

/ i ^ ^ ^ ^

/
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F.35 - 32

ter.

Oe.Ä.X. schlössen,das Fei^ilfeaesucTi des Oe.A.X. für die Frz.
auf der Adlersru&e den FauptausscTiuss uor-

2.7 Pas Ableben des Ferrn Jngenieur Reginald
jd&riger Vorsitzender der Section Ieplitz,wird ^tt

'id des P.u.Oe.A.V. zun Ausdruck gebracht.

der am J!4.^prfJ t7i JJn staitfïnde^den la^H^gf der t%
rlberg' H7ìd ^estt^roJ arbe^te7ìde7ì SeTftïo^e^ ^ïrd

Ferr Cr.forc7zer-Raì/r de?T. Vernai tnHpsansse7mss uertreten

Per uoR der Se^tto^ I^a^eiifHrt uor^eJe^te Aufruf für dte
d t à ^ t Fauptuersanmiu7ìg' t^ J H a ^ f t Mzrd geTìeTì

Veöffe7itJc^nm p t u d zur r f f t ^ p e t p Ho
Jassen.Fetreffs et^tger F^^ei^e^teTt und der uo% Frof.
-StoJz beantraóten Fer^fa7ìrte7ì auc7ì uqr der Faupt
Juito tt)trd 7K)cn das FtnoerneTimen. Rtt"*d*er Sektion
furc 7ierpeste.Z7% werden.

Ja7zresmar- .5.7 Folgenden -Sektionen wird ^egen triftiger Gründe die uer-
^en Abree7x- syätete Ja7zresnar7ren Abrechnung ausnahmsweise ^ene&migt;
nung. Mürzzuscnlag,Fonoau,-Spital a/fyhrr " -̂  " ^

Fggenfelden und FössnecTf.
die Abrechnung der

Per SeTctLon FetJbronn Mtrd die ZaTiJunp der uorjälzri^en
Fetträpe bis zur AuszaMunp der ^euer ?u erwartenden

gestandet.

gen- 7.7 #ac7a Ablehnung der Anregung der firma Mosse,den lext
teil aer halbseitig Mit J^seraten zu durc7zsc7iiessen,legt die Fir-
Mitteilun- ^a den Antrag oor,wenigstens den gewöTznlicn an letzter
gen. -Stelle der Mitteilungen erscheinenden Abschnitt; ^ Aus

Mitglieder^reisen * z.n den Inseratenteil 7zerüberzune7z-
%en und uor7:er den lextteil als geschlossenes Ganzes
TKit de7K Jmoressum abzusc7ziiessen.

Pa ßiedureTi o?ine Nachteil die Gewinnung einer Jn-
seratenseite Möglich ist,stimmt der V.A. dieser Anregung
zu.

Pfälzer <?.7 Pas Ansuchen dieses Vereins u?R Beihilfe zur Frric^tung
einer PnterTfunft auf deM Föc?Lerberg wird,da eine solche
Nei7zilfe satzungswidrig wäre,abgelehnt.

Jnter- ?.7 Zufolge Hehrerer vorliegender Anträge wird der Fflege-
'"' " " e r Pr.-Si77?,onus eine eini^aiige Re-" — " "'"

wie in den Morja7zren bewilligt.
Stützungen. tocMer Pr.<Si7Konus eine einî aiig/e Rente uon S 24Ö,- pro

10.7 Pen deutschen Volksgesanguerein Wien wird wie b%s7ier
pro 1P2P eine Unterstützung uon S 300.- gewährt.

-11.7 Pie -Satzungsänderungen nachstehender -Sektionen werden
änderun— geneA^igt?
gen. X^einland-^Öln,Weseriand,Minden,Grünburg.

7 Per Antrag auf Gründung einer Rektion Asc7zersieben wird
u.Orts- dem F.A. befürwortend uoraelegt.
ruppen
ründungen.
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;

dung der Ortsgruppe FürstenfeJdbruck der
Oberhand München Mtrd & t

14.7Per ReTftïon Fajj i.î. Mfrd aus dem îtteJ ^inter-
tHrtstL% fur Pe^ae^uno der Lt2H%er&üt%e eün Pe-
trag uon % 300.-

J tauen.

Section

PeihiJfe.

Compardeii-
Faus.

Arbeitsge-
& t t f

20.7

21.7

dey 22.7

Finfü7zrungs-
bergfa7}rten an
der Cniuersität
Jnnsbruc*.

Dr.#aresc7i ïn Aizssip werdenDem
scTitedene Rec&tsanMäiie namAaft pemac&t,MeJc7ie 2u

der Jnteressen unserer e7ienaJL<yen <Se%-
fn der Tse7iec7iOsJoMa7(ei gegenüber den Jta-

^ peeïpnet ersc&e^nen.
tn
Jïentsc&en

Das Ansuchen der
um PetTiïîfe
tt

n Mafnbürgf ^ ^ederba^ern 7
eines ^aJdes,in dem SeTf-

T J t werden könnten,

den

Der Referent berichtet über die
die sich beim Pau dieses Fauses und bet
der nötigen Verträge gegeben 7iaben und steJJt

die Peratung bauführender -Sektionen

eine soïe7̂ e Pauberatung einzurichten und 7itefür
Menn mcgJich unentgeJtJich,sonst aber gegen Ver-
gütung der Ansprüche geeignete FachJeute zu ge-
Minnen.Die Feiziehung dieser Funktionäre ist nicht
ais ständige Einrichtung gedacht,sondern über Pe-
darf uon FaJJ zu FaJJ.

Jm Gebietsstreite der Sektionen Wiener Lehrer-
I^agenfurt betreffend das AstentaJ Mird den be-
teiligten Sektionen bis Fnde März eine Frist ge-
setzt,inner&aJb deren eine gütiic&e PeiJeg;ung der

^iedenTieiten 7zerbeizufü7!ren tst.
Die Ausführung der beiderseits erfoJpten

^egtafeJbesteJJungen unterbleibt.

Die -Sektion SiedereJbe beabsichtigtem nordöst-
Jic^en AusJäufer der FerHaJJgruppe und z^ar am
lamme gegen den Fetineuer RiffJer Z' Arbeitsgebiet
des Oe.f. C. 7 durc7? Errichtung einer Fütte etc.
tätig zu Merden.Der V.A. biHiat ein Arbeitsge-
bietsabkommen zK)isc7zen dem Oe.T.C. und der -Sektion
XiedereJbe^Morin das uon letzterer beanspruchte
Gebiet gesichert erscheint,während,Menn dies ni<
zu umgeben ist,die Ansprüc/ze des Oe.I.C. auf das
öst.Zie7i uom RiffJer gelegene Gebiet in dem Ge-
birgszipjyeJ zMiscnen faznaun und StanzertaJ mit
dem Vorùe7iait anerkannt werden,dass der D.u.Oe.
A.V. dort aJJenfaJJs eine Sc&inütte errichten

Die Mitteilung der Sektion Uagenfurt.Monaci sie
den Antrag auf Satzunosänderung f sie^e Froto^oJJ
der 4.Sitzung uom 4.II.1P2? 7 zurückzieht,hingegen
jenen auf MiederhoJte Aufnahme uon Aufsätzen der
^atursc^utzbeMegung in den Mitteilungen aufrecht
erhäJt,Mird zur Kenntnis genommen.

Laut Mitteilung Jng.Ffann befinden sicTi die Fxpe-
ditionsaufnahmen zur Verfügung des Leiters der
Lie^tbiJdersteJJe,während ein IheodoJit noch aus-
ständig ist.

Der Pericht des Referenten frof.S%oJz über die mit
den nassgebenden Vertretern der Pergsteigerschaft
an der Dniuersität Innsbruck getroffenen Verein-
barungen betreffe,,? uon *infü7zrungs-
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Radto auf
Bü

lagung der
Lan%es-
Rettungs-
steJJen.

Fu'7irer-
uereins-
fagung.

bergfaTir-
ten.

g Y ^ f reichsdeutsche
uersttdt Mird jur Xenntnts genommen.

de?

Pie Section Jnpoigtadi beantragt Ae^derunp des §
Abs.2,6!atz 2 der <Satzuno tn de?K <SiAne,dass e g
Beitrage aHc7z da7ì7ì ̂ eMdHrt werden M7ìne7t êR7ì dïe ge-
â̂ 7tte7t ju7tge7t Leute 7mr etne^ gertnge7t Verdte^t

F.4. beantragt AbJe7i7Hzng und ^trd azif
des Antrages Mnarbetten.

Gegen die Aussteifung eines Radio-Fmpfangsapparates
auf der Lindauerhütte Mird,sofern kein Lautsprecher
in Verwendung Tfommt,Teein Finland erhoben.

derdes ßeorg y
te.um Feste^iung ais Träger
7ìoien AJters abgeJeTìnt.

Mtrd

J?er uon der SeTctton Vorarlberg Lrrtn^Jic^ zugestande-
nen Autortsteruno des Fergführers Kessier aus Zürs
Mtrd aus de% gJe^ehen Rrunde n^cht -?ugestin^t und der
Sektion aufgetragen,beï der Be&örde auf Z u ü ? i ^
dieser irrtumJic^en VerJeihung zu dringen.

Der Sektion Vorariberg werden für aiJe Bergführer,ueJ
ĉ e ^interfaTirten unternehmen,LaMinense^nüre zur /er-
fu'wng gesteint.

Monat ApyiJ Mird durch den V.A. eine lagung uon
Vertretern aJJer LandessteJJen für alpines Rettungs-
Nesen nach .Salzburg einberufen und die hiefür uorge-
sehene Tagesordnung genehmigt.

Referent Pr.jfnopf.Zer erstattet einen kurzen Be-
richt über die Tagung des österr.#erg-führeruereins
uo!̂  jZOds^ts. in Ze2j a/^

Per Vorsitzende erstattet kurzen Bericht über neuein-
geiaufene Ansuchen um PRterstützung für Ausiandsberg-
fahrten.

Junomannschaft Austria. KaukasusErfordernis;
# 2.000.-

ParJehens-32.7
fond.

Akademischer Ajpenuerën München.Ziei: langehenjunga.

Betr.des Ansuchens der Jungmannschaft der Sek-
tion Austria muss Abiehnung beantragt werden,da die
Mittei für grössere P^ternehmungen zusammengehaiten
Merden müssen.

Peber den Münchner Fi an werden zur Zeit Vorer-
hebunoen gepfiogen.Regebenenfaiis soii für Fnde März
eine Sitzung des Ausschusses f.aussereuropdisehe Pn-
ternehmungen einberufen werden. ^ <S.a.Bertcht i.d.4.
Sitzung d.V.A. FunTct 2^.7

Per Ferr Schatzmeister Mird ersucht,die frage zu prü-
fen,Mie eine Erhöhung des Pariehensfonds zu erzieien
Märe.
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7. Sitzunr am 25.ÏLrz 1929.

6 - 10.45 Uhr

Anwesend als Qast:Präsident lehlen.

Einlaufe. 1. Folgende Anträge zur ''auptversam lung werden

zur Kenntnis gebracht:

a) Antrag des leferenten für Yortragswesen,

betreff Förderung des Yo^tragswesens in

den Kleinen Sektionen.

b) Antrag de*r Sektion Klagenfurt .betreff Be-

stimmungen über Arbeitsgebiete.

c) Antrag der Sektionen Hochland und Oberland,

betreff method iscl er Ausbildung der Sekti-

on s-Seh i leb re "-.

d) Antrag der Sektion I.'ark Brandenburg,betreff

Jugendalpenwandern.

e) Antrag der Sektion i.'ark Brandenburg,betreff

Flaggenfrage im Alpenverein.

-ie Anträge b - e wenden zu^ Bearbeitung

den Referenten zugeteilt,der Antrag a für die

nächste Sitzung zurückgestellt.

Jahresab-

scbluss. 2. Der Schatzmeister berichtet,dass sich bei der

soeben ^o^geno^meuen 7a?seni)be^ne?.;ne und -Re-

^i^ton inpoferne eine Differenz ergeben habe,

als der Abgang des Jahres 1927 im Betrage von

'" 9.433.17 in der "ermogensbilanz pro 1928

nicht als Passivposten aufscheint,was damit

begründet wird.dass die U.V. 1928 die Deckung

dieses Abgangs im Budget 1929 einzustellen

besc^.lopfen bat.Um nicht ein unwichtiges Bild
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übe**" die salire Vermögenslage des Vereins zu-

stande kommen zu lassen beantragt leferent,

die vorgelegte Jahresabrechnung zwar zu geneh-

migen, jedoch mit dem Vermerk: " Der ausgewie-

sene ^ermögenssaldo vermindert sich um den

Verlustsaldo 1927 im Betrage von r 9483.17,

der in diese Vermb'gensbilanz nicht vorgetra-

gen wurde,weil ihn die Hauptversammlung Stutt-

gart in den Voranschlag 1929 eingesetzt hat;

sodass sich für 31.Dezember 1920 tatsächlich

ein Verlustsaldo von H! 1352.51 ergibt.Dieser

Antrag wird einstimmig angenommen.

Bei dem Abschluss mit T 1%52.51 ist der ab-

stand von XuTS-und Nennwert der Wertpapiere,

in denen ein Teil des ^ereittsvermogeus ange-

legt worden sei,durch eine Abschreibung von

I* 19.715.25 bereits berücksichtigt.

Der Bericht des Schatzmeisters wird zur

Kenntnis genommen.

Sti ftungs-
abend " 3. Der V.A. ersucht Herrn ^r.Forci.er-i,'ayr,für den

Stiftungsfest-.'.bend am 10.Liai ein Streichor-

chester zu gewinnen und beauftragt die Kanz-

lei,wegen allfeiliger Verlegung der für den

gleichen Tag angesetzten Gedenkfeier fii*r"";al-

ter von der Vogelweide '' die nötigen. Schritte

einzuleiten.

Dienst ju-
bilaum' 4.^nl;'srlich des am I.April stattfindenden 25
Dr.Dreyer.

ir'ĥ -igen Jubiläums des He^rn Dr.Alois D^eyer

als leiter de^* '1 Den verein sbucherei wird diesem
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Beiträge
Stundung.

Spenden

seitens des ''.A. ein entsprechendes llück-

wunschschreiben zugemittelt uud ihm na;-'h

eigener '7ahi ein Erinnerungsgeschenk im

beiläufigen "erte eines halben Ton^tsgehal-

tes überreicht werden.

5.Der 'kademischen .^ktion lien werden Eie Bei-

träge bis zur ^e^^echnung der erbetenen Bei-

hilfe gestundet.

6.Statt der erbetenen Beitr^gestundung wird

dem Deutschen Alpenve-ein Prag zunächst vor-

geschlagen,die Johatmisli^tte an eine andere

Sektion abzugebender die Erhaltung und der

Ausbau dieser Hütte weniger schwer fiele,

lird di^^^s 'n<?ii'nen seitens des D.A.Y. Prag

abgelehnt,wäre das Stundungsgesuch neuer-

dings vorzulegen.

7.Der Gesellschaft f"^ Höhlenforschung und

Höhlenkunde in Charlottenburg wird zur För-

derung ihrer Forschertätigkeit eine Beihilfe

von 1.1 200.- bewilligt.

3.Die erbetene Beihilfe für ein von der Sek-

tion VJienerland zu e^*r-eichtendes Kriegerdenk-

mal in ^öi*iach wird abgelehnt.

9.Zur Finanzierung der alljährlichen Studien-

reise der Südtiroler Studenten nach Bayern

werden wie in den Vorjahren T 500.- bewilligt.

Satzungs-
änderungen 10. Die Satzungsänderungen der

und Schliersee werden genehmigt.

Sektion Jorms
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Pensions-
fond H . Der 7.A. beschliesst über Anregung des Herrn

Schatzmeisters bei der Sitzung des ii.7. fol-

genden Antrag zu stellen : " Nach 1,'assgabe

der verfügbaren Mittel sind ab 1930 für die

mit Pensionsberechtigung Angestellten des Ver-

eins entsprechende Leibrenten anzukaufen.Der

V.A. wird beauftragt,Offerte einzuholen und

hierüber dem H.A. zu berichten."

Arbei ts-

gebiete 12.Die von den Sektionen Austria und Sillian erbe-

tene Zustimmung zur Uebernahme bezw. Abtre-

tung des Arbeitsgebietes im westl.Teil des Zar-

nisc^en Hnuptkanimes ( Obstanzer See ) wird er-

teilt.

13.Das Arbeitsgebietsabko!3men z?viscl.en den Sektio-

nen Graz und "'i?n betr. das Gebiet an der NO-

Seite des Hafner ( Rotgüldensee ) wird geneh-

migt.

H.7.1929. l4.Dei- H ^ r ^eferent fi'r Vortragsv/esen wird be-

auftragt, der Sektion Klagenfurt genaue Richt-

linien fi.ir die ^eranstaltungfolge auf der H.V.

zu erteilen.Dies mit der *'assgabe,dass nicht

zwei Vorträge am gleici-en Abend stattfinden,

dass der geplante Vortrag über Jugeitdwandern

entweder unterbleibe oder nur für einen Son-

derk^eis veranstaltet werde und dass der 7or-

trag Professor Pauicke's über Lawinenkunde

etc. nicht am eigentlichen Begrüssungsabend

stattfinde.Für letzteren erscheint ein die
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Bedeutung Kërntens als Irenzland würdigender

Vortrag als entsprechend.

15.Hofrat Pichl äusserte sein Befremden,dass zu

der von der ö'sterr."Regierung geplanten allge-

meinen Enquete ''ber den Bau von Seilbahnen nicht

er,sondern der ìeferent für Naturschutz im V.A.

als Vertreter des Alpenvereins in Aussicht ge-

nommen sei.'ls wird Hofrat Pichl mitgeteilt,dass

der H.A. seine Verdienste in der Abwehr gewisser

Seilbahnprojekte voll anerkenne und ihn ersuche,

weiterhin seine Steile als Vertrauensmann des

Alpenvef*eins bei den "Jiener Regierungsstellen

im Allgemeinen und im Fachbeirat für Naturschutz

im BesoncleTen weiter beizubehalten.Zu jener En-

quete beabsichtigt wegen der besonderen Dichtig-

keit der V.A. zwei Vertreter des Alpenvereins

zu entsenden,nämlich He*rrn Hof rat Pichl und den

leferenten für Naturschutz im V.A.

Jugendwan-

dern 16.Der Landesstelle Steiermark fUr alpines Jugend-

wandern wird ein Zuschuss pro 1929 in Höhe von

S 300.- bewilligt.

17.Der Sektion Die Reichensteiuer in 7!ien wird

zum Ausbau der Jugendherberge in der Alten

Plannerhütte im Sinne des V.A.Beschlusses vom

23.10.28 der Betrag von S 2000.- überwiesen.

16.Die Gründung einer Jungmannschaft und einer

Jugendgruppe der Sektion Berlin und deren Satzun-

gen, sowie die Ir'ntung und Satzung einer Jung-

mannschaft der Sektion Linz werden genehmigend

zur Kenntnis i*enoar;;en.
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Jugendher-
bergen 19. Der Sektion Klagenfurt wird,nachdem die

geforderten Unterlagen und der Nachweis

der finanziellen Sicherstellung der Bau-

kosten erbracht ersehe inen,zur Errichtung

einer Jugendherberge im Bärental die erbe-

tene Beihilfe von S 1G000.- bewilligt.

Der Lam-esstelle Kärnten für alpines Ju-

gendwandern wird,e in weiteres Darlehen für

den gleichen Zweck nicht bewilligt.

20. Das lesuch der Sektion St.Palten um Beihilfe

für eine Jugendherberge in fitters ill muss

einstweilen zurückgestellt werden.

Eine Beihilfe für ^ecke der Jung^annschaft

der gleichen Sektion wird abgelehnt.

21.Die Errichtung einer Jugendherberge auf der

Y^bstaler-Hütte erscheint nicht vordring-

l i c h e n bezügliches Beihilfegesuch der

Sektion Ybbstaler wird abgelehnt.

22.Das Gesuch der Fürsorge-Erziehungsanstalt

Puckenhof-Erlangen um Beihilfe für Wande-

rungen wird abgelehnt.

23.Das Anbot des A.'.Jild in lien auf Kauf sei-

ner Realität in Gmunden zum Zwecke einer

Jugendherberge wird abgelehnt.
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3.15 - 12.45

Foysttf:

Py.Fo7ìen.Zetteyl*7 Nas <Sc7^yetben,tn MeJc^em Feyy Py.Stepfyted FoTìen-
! tn V.A.

Pr.Pye^ey 2.7 Pas PanTfscTiyetben des Büe?:eyetJetteys Py.Pyeyey für
" ' '"' dte E2üc^Münse^e zum, 25 jdlzytoen JubtJdum Mtyd

genommen und tn ßefo^ounp des
eyy

Pas Mtt^Jted des FaHptaHssc72HSses
B t M d eysue^tdeR R A auf de% a7R

ap dey

dte F.?. 3 und 4 *

5.7 Pas MttpJfed des F.A. ,
ĴteTf auf de% Rasse^&esHcTî dey
it7 PoppeJfeteytape^^dfe Tiüttenbesttuenden

u ueya^Jasse7t,die Fütter für y t & t t t i
dtesey Zett zu speyyen.

Dey Antyap Mtyd den Refeyenten

Pas 007} den ReuïsoyeTi uoypeJepie FyotoTcoJJ über das
Fypebnts dey lasse^pytifunp uom ^l.PezeiKbey 2<? Mfyd
ueyJesen und zuy Xe^ntnts p e n n

de^ <L7t dey ^ Neuen freien Fyesse *
Feytc^t.Monaci dey Oe. I.X. ^epen Rebù^yenbepunstL
an den ß.A. Tzeyanpetyeten set^uon 2etzteye7?t dteses
^nsue7ien abey abpe2e?znt ^oyden set^nt^nt dey V.A.
nie7zt ^teiJunp,obMo?ii dey FeytcTzt tnsofeyne nic7ìt den
Tatsachen entspytc^t^aJs sett dey F.V. ^ten deyayttpe
Bespyeo7nznpen mtt de7R îuytsten^Jub niei^t stattfanden.

Notay Bauey und Genossen beabste&ttpen dte Puyc7ifü7i:-
yunp dtesey Fxpedttton tyotz pepentetJtpey Gutachten
tm Ronat -Septembey.Uebey Antyap uon Fxc.SudoM soJJ
der ynteyausse?ius8 füy ausseyeuyopätse^e onteyne7ì-
munpen,dey stc^ mtt dtesey Fxpedttton und mtt jener
Pi/7ìyenfuyt^'s zu befassen Tiätte^füy den ^.Mat naeTz
Mü'neTzen etnbeyufen Meyden.

.7 Pte uon dey ^e^tton JHapenfuyt uoypeJe&te FestfqJpe
fny dte F.V.1<?29 Mtyd pene^ntpt.Peyseiben ü)tyd über
ììntyap dey LandessteiJen etne uon dtesen oeyanJasste
AussteJÎunp übey aJptnes RettunpsMesen anpepJtedeyt.

10.7 Pte FtnJadunp dey ReR^ton F*yetbuyp juy ^b^aitunp dey
F.F. tn Fyetbuyp t7R JaTzye 1^30 Mtyd dem F.Z. uoype-
Jept.

H ' 7 für dtese <Sttzunp Mtyd dte lapesoydnunp festpeJept.

dte ìapunpen tst foipendes Fyopyanm
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t - 2 -

:

P. Mat 2 D?ir nae^ntttaosFutten- und

10. Mat F.A. -SttzHno P-l y^r,nac7ìntttags ab 3 #^r
; der

!

11. Mat a.HenfaJ!Js fortsetzano der F.A. 3t

12. Mat Semetnsame

12./ Pas A^sHc^e7i des p
der Dr.FurtJ*3c^en n.-ö.Zandes-yatsenanstait t

Spende zur

Den M r e r Mtiterer t^ Lazzretn Mtrd etne etTiT^aJtpe Jfran-
uon % 100.-

lé./ Cer Sektton. Mo^dsee !jtrd dte
der uerspätet etnjeiteferten,

VoiT, der <Se7fttq̂  MürF^uscTiJag ^ïrd dte g
dte uerspätete Ft^teferü^g der Ja?̂ res7?:ar7fe7i

Ccr D.A.V.Frag tetJi T^tt.dass er dte Jo7zaR7itsAütte
aboebe H^d das Fettrâ^e-ùtu^dzz^^sgesucTi jürüc^zte^
Der Se^ttoT!. Wi-e^ Merdes dte Bettrape bts -September

t d t ; der S^^iton -ScTẑ az bts zuw Ftnga7ip des
ans der F

./ Dte %ac72 den l^.febrzzar ^
für dte MtttetJn7tg!e7i ^erde^ ^tehi neĵ r zur

Das FrsHc^en des Fer^uerJa^es M DeberiassH^a der A^-
se7ìrtfte7ì 8äntJtc7ier Mtt^iteder Mtrd grH7td8ätjitc7i ab-

Ferr FaJter Fer7iays beabstc7ittj^ dte ^
5o7îtfu71rer8 H7ìd ersHc7Yt un Friaubnts zur Fe-

g der Lec7ita.2er%arte.
Fr ?̂ )trd et^oeJade7t^dte Grenzen des f^r dte
7 ^ V t d L b t t t ^ Sebtetes d Ft

IP./ Aus den fürsor^efo^d werden Fysatz für n
Schäden J t t t

1. D.A.V. Frag - <StHrnsc7zäden an Fffttendae^ - ^e
2. D.A.V.#arnsdorf - FüttenetnbrHeTi - Xc
3 S L t t L t ^ t d 7 ä d S J

S.^tar^enb^r^ - ?)ftndsc?iäden -

tn - WtTtdscMden - 7ase?iac^aHs - ^ 4405.15
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Cte Beträge stnd dte zur

Bte R^Lsespese7ì der Fütte7H)crte bet dtesem Aliasse %er-
tc7zt vergütet.
Zzzr feststeJiung des LaMt^e7ìse?za^e7ì8 auf der OsnabrüeTce.

Fütte Mtrd Fofrat SeTtrtg entsendet.

20.7
Satzungs- #te
Änderung.

der <Se7ttto7z BerJtn Mtrd gene7zmtgt

Sonn-

tn
Meran.

Zur Vera^staituTìg uo^ Röhe^fe^er^ durc^ ACera^er Bergstetger
der Se^ctton ^tesbaden ^ 200.- beMtiitgt.

22.7 Zur Bethtife an Bozner Bergstetger / Gruppe Br.Xtate 7 werden
X 1.000.- *

23.7
iba7inen.

Bte Betbe^aJtH7}
betrate für
so dte

tn
,eben
l

ür- 24.7 Zfeber
se/ìutz-

der Mandate des Ferrn Fofrat
etc.Ntrd zur Xen7ìt7ìts ^

des ietzteren zum Ba?ìn-baìi

der Se^tto^ Voraribergf zur Schaffung uon
e7i amrde dteser oo^ der ^a^desregtern^g! mtt

B
[Vorariberg. seten,dâss aber NaturscTiutzgebtete tn der Wetse

uerden können,dass dte Se^tLonen des P.H.Oe.A.V."st(?7i uer-
c7zten,tn etnem bestimmten Sebtete ntc7it tätig zu setn.

Ber y.A. ^etst dte Vorariberoer Landesregierung auf
dte einschlägigen Bestimmungen tn Tirol ^tn und ieTznt etne
etnsetttge Btndung der A.V. SeTcttonen ctb,soJange ntc^t auen
aJJe übrigen Vereine und Frtuaten stcTz der giei.e7ien Btndung
unterwerfen.

Per vorgelegte FntMurf des Vorariberger BergfüTzrer-fartfs
Mtrd unter der Voraussetzung,dass aucTì für dtesen lartf dte
sonst übJtc?zen,aügemetnen BesttT^mungen restlos Anwendung
fanden,-*"""^^^^""^

jrer Tartf
Vorarlberg,

f
j*er Aurs

Ber Bertolt über den uom e.-22.Afärz stattgehabten c7at%?
kurs Mtrd zur Xenntnts geno^TKen.Fbenso der y?Rstand,dass
dureTz dte AbTiaJtung dteses Kurses stc^ Megen Z7eberfüJJung
der Fütte,Beschwerden ergeben ?!aben.Ftne soJc7ie B ? d
des Ferrn Br.Fanause^ / Se^tton Baden 7 Mtrd
Mettge&end zurücTcgewtesen.

erfüJJung
Bese?zMerde

ai s oteJ zu

<Ret-
tungs-

!Zete7ien.

unter-
«Stützun-

r Antrag der Landessteiie Saizburg^Mtrd Ferrn Sepp
tenegger,Let&r der RettungssteiJe iSei-Pi&tmiy Werfen,das j
zeteren für Rettung aus Bergnot uerJteTzen.Den MttgJtedern
dteser RettungssteiJe: Franz Grömner,Alexander und Mat7ztas
Wetss,Johann Fuber,Johann Burgstaiier und Bergführer Fermann
Gruber und Josef Fo^en^arter werden FTirendtpJome ausgesteift

i
1. dem pensttnterten Berafü7zrer Sunann tn Xra^au-Ftntermü7zie7t

Mtrd etne etnmaitge BetMife uon S 100,- beutiitgt. -
2. den Bergführer Johann J^rsc7iner tn fiangeross dte aniäss-

ite7t etnes Z/n^jjeg betm Sc7itfü^rer7fHrs aufgelaufenen
Ar-^t- und Spttai?fosten tn Fo'7ie uon S 70.-. j

3. der BerofüTirersMttMe Wti?ieintne Ftter tn ZaunTzof t.Fttz- j
tai,an Steiie der an t7iren ^ann ntc&t ausbezahlten Fente^!
etne etnnaiage Bet7itife uon ^ 100.-. '

4. dem Lq7faifü7irer Sepp Frtedensbac^er tn XttzbüTiel Mtrd an-
JässiteT^ setnes yn^/i77ps etne BetTiti^e ntcTzt be^tlitot*

.Ruten-
Versuche.

etnes tec7intsc^-geoJogtsc^en Rutengänger Büros!
uchen zur Bergung uon tn LaMtnen Ferun- !

Fj-sucTien etnes tec7in
um Bet7ttîfe zu Versuchen zur
giüc^ten mttteis Wünschelruten Mtrd
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,̂ . 7 Cer Bericht des Referenten über die Tagung des #erg-
I^<yüng. fü&reruereins in ZeJi a.See zjird zur

Cas Gesuch der Sektion ^ien u?̂  Peiniife zu der für
ge^ ein Ja^r gepachteten Jugendherberge in St.Johann in

Mird Megen der kurzen FaeTitdauer uorJäufcg ab-

Cfe uorgeJeoten Satzungen der J^ng^annsc^aft der
Sektion Leoben werden,ais den tiefer geltenden Rï
J!ïn̂ en nio^t entsprechend,nïo/zt genehmigt.

.7 Die UO7Ì Frof.Fnzensperger üorge^Zegten PestiMunoen
über die Benützung uon Jugendnerbergen und Se7iutz-

JugendTier** Bütten i?% Gebiete der ^rbeitsge7Keinscnaft Pai
bergen. 0esterreie7i für alpines Jugend^andern werden'

??:igt.

34.7 Pie uon Referenten uorgeJegten jMustersatzungen für
en, Jungnnnnscnaften werden

gen. 3^.7 Cer Perieli des Ferrn Cr.Forener-Nayr über den a%
^é. stattgefundenen Tag der in Vorarlberg arbeiten-
den Sektionen in y.2% MLrd zur Xenntnis
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9. 24.

- 0.45

Fofrat

1./ Znfoipe uersc^iedener Fede^^en Mird &

5e?ctto7t Jn7isbr̂ e?f nög'e dte Veya7istaJtH7ig! des Fest-

abends an 10.Met Hberne^neTì.Ferr Dr.fore7ier-Mayr,

a2s Vofsttuende? de? SeTftton JnnsbrHcTf Hi2itp% etn.

2.7 A^ Fa?id der yedJMe7tt uorJte^e^de^ i7ebersïe7it über

dte für das Ja?:r 1^2P beanspràc7^te7i Fet^ïJfe7i H M

beantragt der V.4. etnstfnnLy dte 6eMä7i-

Pari
P.4.V.XattoRtt2

S. GotserTì

Metssen

F*Hr tî

FetJ broRR

Jn^oi stadt

Jsartai

JzzTty Letpjfgf

^arisr^e

lÖTit^sber^

Lg%dsbero

Re^ ti tngfen

R^etni a^d—Xöi %

-Stegeri and

^ ! d e ,

^ten

Fotte

Prtentai

Radstadt

<Steyr

Fütte an Fafner

^eoe

^eye

L̂ f̂  u ̂  F/Y 7* ? 7? f** 7* F û f̂  /̂  <̂

Teize Fetibronner F.

Jnp.Futte an Fundstod

Lorea^utte b/Nasserett7i

F%tte an Faizersee

Fütte an %a%ptaieree%

Ostpre^ssenMtte

L.Fütte an frazzaipsee

S c ^ M t t e an ̂ aitenbery

ConpardeiiTiaHS

Fütte an ScTaetbie&nfer—

^ain^Htte

<Szzdete7KìeL!tsG?ze Fnf te

Ausbau M.Ftnrtc^tM^

JnnenaHsbaK d.Radstädter
Fütte

4.000.-

! ^.000.-

5.000.-

3.000.-

^.000.-

j.

i

6.000.

100.

500.

10.000.

10.000.

10.000.

5.000.

13.000.

2.500.

7.500.

15.000.

5.000.

4.000.

5.000.

6.C00.

5.000.

2.500.

1.750.

!
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103

106

10%

116 Lend Di

130 Leoben

133

1.300.

2.700.

3.000.

1.000.

4.000.

5.000.- 15.

1.

1.

MO.

OOO.

200.

700.

COO.

000.
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10. SitJHRp am <%. ApyjJ 1929.

F.20 - 1.15

ReAJen aJs

g _ ^ ^ ^ g ç , f g ù'ter dte
die

V dey

Die drei FeyyeR VozsitzeRdeR MeydeR fny die Vey-
der Frü&ripHRg! aus dea â7n-e 192<? dem F.

PeRsioRsoersicReruRp der

Per 7.A. stellt deR ^Rtrag auf <So7taffHR
F i f d d e r dHJC^ jd^ylic^e ZHMeRduRp ctü8

yej*eiRs^itte2R pebtJdet ẑ erdeR soJJ.

des V.^. J)etj-.Fyjrie7iinR̂  etRer
e ^ S t i f t R y

Der V.^. beûRtragt,iR deR VoraRschMp uRtej dea
TiteJ , F*fGR̂  SeRR-^idnuRgr ^ eiReR FosteR ooR
^ 5.000.- eiRfHsetzeR.Die Fy^briguRgeR aR diesex
FosteR uRd ailfdJJigfe^freiMiJJige LeiatuRyeR dey
<Se?ciioReR soJleR zu eiRem FoRd aRgresamneJi #ey-
deR.

dey ̂

Za F̂ t.<? / ARtyag' dey 3.Foc7:.ZaRd

Dey V.A.

Zn P7ft. 10 / ?oyaR8c7Ha^ fcy 1930./

Dey V.A. beaRtyagt eiRsiiüzmio ARRa7i%e de8 Voy
Ĵ füy WO,dey iTtspesamt X 1.230.000.- iR

uRd AuspabeR HRiey Znpy^RdeJepHRg e^Rey
eityag'seyTiöTmRp ooR X 1.- be<?N. 5 2,- fny A- Mit*

gitedey HRd de?R eRt8pyec7ieRdeR Netyag fcy F-
g2iedey uoysteht

Zu ?kt. 11 /* ARtyap dey
pebiete.7

Dey 7.A. beaRtyapt

Zu Pkt.12 f R.V. ARtyäge dey S.BayeyJaRd bety.Oed-
J a R d 7 t y

Dey V.A. steJJi eiReR Roe7i Rä^ey fü fas8eRdeR
Fy8atjaRtyag.

Zu f?ci. 14 f F.V.ATntyao dey FeygfSieipeygyuppe beiy
FutteRbeyicRt/

Dey 7.A. beaRtyapt
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Zu % t . 25 /* F.V. Antrag der

Der V.A. beantragt Annette ^
et^ b^JJipes^aiTco^oJfj^es FrfrigcTuinpspetränTf oor-
rättp zn naJten und hetssea nasser für Tee abzugeben
ist.

Zu % t . 27 / F.V. A/itTap der 5.Rar7c Fra7tde^bny^ betr.aJp.
JupeadHanderR.-/

Per V.A. beantragt

für FBttenoebu7ïren t% JaRre

Auf Rrund der etngeJangten Beantwortungen der Rund-
fragen an die -Sektionen beantragt der ?.A. Feibe^aJ-
tung der bisherigen Ra7i^ensätze

Zu ?kt. 22 / Antrag des 7.A.: Satzungsänderung betr.
Vereinssitz .̂

Der 7.A. beantragt Satzungsänderung za § 2.Absatz
^ er 7iat seinen Sitz bis zun AbJau? des J^res 2P

/

J%t.23. ^ Antrag des 7.A. betr.Rettungse7irenzeie^en.7

Per y.A. beantragt Erweiterung der Grundsätze fur die
7erJei7mng des RettungseTzrenzeicAens ^ V.A^4.2.2^2P
FrotoTfoJJ! 7 daAingeTiend.dass F^t.3 Jautet:^für an-
dere ausserordentJiehe Verdienste im aJpinen Rettungs
zjesen,die oerbunden sind mit tätiger Rettung oder
Bergung.*

Zu F%t.24 ^ Antrag des V.A. betr. die Bü

Per 7.A. beantragt eine neue BccReretsatziing %it
Weisungen f&'r den Büe^ereiJeiter,MeJe^e sio% den aJs
practise?! erwiesenen,JaTzreJangen Gepflogenheiten an-
passen.

Zu fA;t. 25

Per Rerr ^.Vorsitzende se7iJägt zur â7ïJ in den F.A.
oort
Stadtrat Pr.Xeunann - An^aJt^Pr.IrenTcJe - ?Jauen,
Adoif #itzen%ann - F f A e i a tharten- 2.7 Pe% Ferrn ^a2ter Bernays wird der unentgeJtJic7ìe

Nae^druc^. drue?c Tcieinerer Ausschnitte aus der LecataJer?carte für
einen Se&i%?ü&rer oon Zürs genehmigt.

Beitrags--?.7 Per Sektion FeiJbronn Mird die erbetene Beitragsstundung
Stundung. bMiJJit

Jahres- 4.7 Per Sektion RürzzuscTiJag Mird die nae7iträgJic7ie Absc7irei-
nar&en bung uon ^itgJiedssar^ren be^iJJigt
Abrechnp.

arpat7ien5.7 Pas angebotene SegenseitcgTceitsoerMJtnis nit dem Ĵ ar-
yerein pat7ienoerein lesmarTc betr.FcttengebcTiren !)ird abgeJe7in

Satzungs-6.7 Satzungsänderungen der Sektion fran?cfurt a.Main,JTre%a-
änderungen. munster und ViJjxc^ werden gene^nigt.
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des

Alois Gerold

ohann c M % l
Dr.Fernann Netsch
Jfarl Zeuner

^ %
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Fofrat #r.#ader,#r.Fo&eniettaer.

Rean-

VertraaeRs-
mà'RRer des

baRd lapaRp

peR.

FeerdipaRp

f
fest

^iederper-
katzf der fab-

6egeR deR pom FefereRteR PorpeJepteR
—s — ^ zt)ird &eiR *̂ ^ --̂ -̂  —

g
fas-

Zu dtese% Aatrag der <Se7ci%oR OberiaRd
der V.4.,der F.R. m#pe foJyeRdeR Fesc
seR?

Per ?.^. ^ird beaaftfap^dfe ^eRdercRp der
über di# fursorgeetRjrLe^taRp za prn-

eR HRd uor^nbereiieR. / ^eR
à'jr <Sc7iBt<srRù'tteRbe8iiJer dïe
t ^ dea JO^p ^ J

zu
des

deR oorJiepeRdeR FiRJadaR^eR? F*reìbarp
J d ̂ a d b zt)ird freibarp def V

ferate des
der uRiejbreitet.fur die Re-

y î i i

aas de^
ipeRd

za besieJJeR.

der ^RpeJepeR^eit: FesteiJaRgf POR
zJird dest F.A. b ^ J t

Za der am 2.JaRi ÏR
des 8udn)e8tdezztsc7ïeR
Mird daß F.Z. AfitpJied
des F.yì. betraat.

stattfiRdeRdeR
rba
der

Der

der

des FäcRereiJeiters aaf SeMä^raRp eiRer
^ 1 0 0 0 - fnr das pom , VereiR der

i b ü ^ i * i A i 7 tp R b r e i i
oeRow^eRe yerzeicTiRis der larteR aRd
dieser ßäe^erei Mird deat R.-A.

Die darc7i die FerreR FoJJ^Sossberper^atiis
?i^J erfoJ^te VertretaRp de? F.A. bei der Feerdi-

des FrasideRteR des Oesterreic^ise^eR AJpeR
FfaRRj^ird zar leRRiRis

^peR der pJeic7izeitip stattfiRdeRdeR F.^. <SitzaRp
ist es aR^opJic7ï,eiReR Fertreier des F.A. za der
am 11.Hai siatifiRdeRdeR Feier des ^0 jäRripeR Fe-
staRdes der SeTftioR PJm za e

Pm deR SeTctioReR eiReR ^r^ssereR ^Rreiz zam Ver-
kaaf der pom SesamiPereLR AeraaspepebeReR larteR
aRd PraoTczûer^e za bieteR,Mird dieseR pestattetd
bisher ait 10% FPeRstpreRze bemesseReR
aaf deR VerTcaafspreis bis aaf 20% za e

Aas driRoeRdeR VersteJJaRpeR der Vertreter der
Se^tioR SäRRer-TarR-VereiR MäRo^eR ist za eRtRe7me]
dass das JfarMeRdeJ&cas darcR Abratso^eR eiRer

aRd darcR <SteiRsc7zJap aaf das PacR pe-
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Jagend-
Rb

g ü R -
rer-Jarife.

- 2 -

fä&rdet ist.Da die MitteJ für Fetten - und eg^aaten
bereits uerteiJt sind,es sich Rier aber um oërdring-
Jiehe <Sc&Htz%assn.a7t%en. gegen drohende Schäden dar<?A
Xatarge^aJt 7tandeJt,8oJ2 eine entsprechende Pnterstnt-
jang! aas dem FüTsoroefond in Aassic^t ^enon^en werden.

Ferr Fofrat <Se%rtp wird ersac&t,dte Sac&Jage 2H
prüfen.

Da die Janeng^erberge in Fregenj,deren
sant FinrL07ztan^ sieh aaf rand 3o.000 ^chiJJin^e steJ
Jen,aaf einen angänstigen Fiatz uoroese^en ist,Mird
die beMi^Jiote Fei^iJfe uorderhand bis zar geeigneten

Hatzfrage nic?it aasbezaTzJt.der

Per V.^. Tcann der ^nregang des F.A.AfitgJiedes
statt der FntJohnano nach ^#-#4 Leistang and ^ c M i e r g
^eit.eine ZeitentJo^nang den Fergfä?irertarifen zagran
d i 7 t zasti^aten.
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Sitzun^

des Hütten-und Wegebauausschusses am 9.Mai 1929.

2.10 - g Uhr.

Anwesend:

Vorsitz: Dr. K. Forcher-Mayr - Jnnsbruck.

als Gast:Der 1. Vorsitzende,Oberbaudirektor R. Rehlen,

der 2. Vorsitzende,Dr.R.v.Klebelsberg,

der 3. Vorsitzende,Dr.Ph. Borchers,

sowie die Mitglieder des H.A. :

Dr. E.Baatz, Dr.Ch. Behringer, Dr.P.Canetta,

Direktor Karl Greenitz,Direktor Th.K.Holl,

Dr.W. Paulcke,Geh. Justizrat von der Pfordten,

Spediteur Karl Schb'ttner,Regierungsbaumeister

W.Weizenbach.

Ta^resordnunar:

1. Beihilfen und Darlehen 1929

2. Antrag der S.Klagenfurt,betr. Arbeitsgebiete

3. Anregung A. Nossberger betr. Bestimmungen über Arbeits-

gebiete

4. Derselbe betr. Anerkennung der Arbeitsgebiete durch die

österreichische BundesforstVerwaltung

5. Antrag der S. Bayerland,betr. Oedlandschutz

6. Aerarische Pachtgründe.

Der Vorsitzende bemerkt einleitend,dass die geringen

zur Verfügung stehenden Mittel den V.A.,der mit der Bei-

hilfenfrag-e schon früher befasst war,veranlasst hätten,nur

notwendige Erg&nzungs-und Erweiterungsbauten zu befürwor-

ten und eine Beihilfe für alle noch nicht in Angriff genom-

menen oder bereits zur Gänze durchgeführten Bauten abzulehnen,

Jm Sinne dieser grundsätzlichen und vom gesamten

Hütten-und Wegebauausschuss geteilten Auffassung wurden
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nachstehende Beihilfen beim H.A. bezw.bei der H.V.

beantragt: (Siehe Protokoll der 9.Sitzung dey V.A.)

Zu diesem Punkte wurden noch folgende Einzelheiten

besprochen und festgelegt:

Eine {grundsätzliche Festlegung dahin,ob gleichzeitig

Darlehen und Beihilfen gewährt werden können,wird ab-

gelehnt,da sich dies nach den Einzelverhältnissen

richten müsse.

Professor Paulcke regt an,eine Ueberprüfung und Ver-

einheitlichung der Hüttenpachtverträge vorzunehmen,da

diese Verträge zum Teil sehr ungünstig für die Sekti-

onen lauten.

Wolfrum-Augsburer tritt dafür ein,die Baulust derje-

nigen Sektionen,welche nicht über absolut gesicherte

Geldmittel verfügen,dadurch einzudämmen,dass der Nach-

weis der finanziellen Sicherung des ganzen Unterneh-

mens in jeder Richtung vorerst erbracht werden muss.

Ausserdem müsse das Gemeinsamkeitsgefühl unter den

Sektionen dadurch gehoben werden,dass die Sektionen

ihre Eigentumsrechte an ihrem Arbeitsgebiet weniger

streng und feindselig,sondern mehr von Jnteresse des

Gesamtvereins getragen,vertre ten.

Baubewil-

ligung. 1.) Sektion Bambeig - Hütte im Schlickertal.

Der Bau wird auch auf einem neuen Standplatz

grundsätzlich genehmigt und einstimmig der Antrag

angenommen,wonach der Sektion Bamberg für diese

Hütte für 1930 eine Beihilfe von 10.000 Mark be-

stimmt in Aussicht gestellt wird. ,
° zwischen

2.) Sektion Sillian - Hütte im Kamm sam Winkeltal

und Drautal.

Das Projekt sieht einen ungünstigen Hüttenplatz

vor,weshalb die Genehmigung für diesen Platz nicht

erteilt wird.Ausserdem wird die Sektion aufgefor-
dert,durch allfällige Heranziehung anderer Sekti-
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non die nötigen Geldmittel sicher zu stellen.

5.)Sektion Werdau - Hütte am Sidanioch.

Der HUttenbau wird grundsätzlich genehmigt.

4.)Sektion Windisch-Matrei - Hütte auf der Südseite

des Kristallkammes.

Der Hüttenplatz erscheint vollkommen ungeeignet,

die Baubewilligung wird nicht erteilt.

5.)Sektion Tauriskia - Hütte am Zaunersee.

Die grundsätzliche Genehmigung wird erteilt.

6. ) St. Johann im Poneraux- Hütte am Ty'appenkarsee.

Die grundsätzliche Genehmigung wird erteilt.

7.) Stettin - Hütte an der Kleinelendscharte.

Die ungeheueren Kosten und das zu grosse Ausmass

der Hütte führen zu dem Beschluss,wonach der Sek-

tion mitgeteilt wird,dass eine Unterstützung für

diesen Bau. unter keinen Umständen in Aussicht ge-

stellt werden k^nn.Das auf l/3 des jetzigen Pro-

jektes verkleinerte Haus,genügt den Bedürfnissen

vollkommen.

8.) Sektion Ried i. Jnnkreis - Neuaufstelluner einer

Hütte im Höllengebirge.

9.) Sektion Linz - Hütte auf der Wurzeralm.

Die Baugenehmigung wird erteilt, eine Beihilfe

kann nicht in Aussicht gestellt werden.

10.) Sektion Schwäbisch-Gmünd - Winterhütte auf der

Alp Trida.

Die grundsätzliche Genehmigung wird erteilt,doch

soll der Sektion nahegelegt werden,einen besse-

ren Platz zu suchen.

11.) Sektion Worms - Hütte am Mahderer.

Die Baubewilligung wird erteilt.

12.) Sektion Wiesbaden.

Hütte an der Rotfurka.
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13.) Sektion Cottbus - Hütte am Riffelsee.

Wird zurückgestellt.

14.) Sektion Potsdam - Hütte im Fotschertal.

Per Sektion soll eine Beihilfe von 12.000 M

für 1930 in Aussicht gestellt werden.

15.) Liechtensteinerweg - Pfälzer.Sektionen-Verband .

Die Genehmigung wird einstimmig erteilt,eine

Beihilfe nach Möglichkeit zugesichert.

16.) Sektion Kassel - von der Stillupphütte zur

Lappenscharte.

Die grundsätzliche Genehmigung wird erteilt.

17.) Sektion Villach - Weerherstelluna* in der Gar-

nitzenklamm.

Die Genehmigung wird erteilt,eine Beihilfe ab-

gelehnt.

Zur Beteilung mit Beiträgen aus dem Voranschlagstitel

" Turistik" werden empfohlen:

Akademische Graz - Weg im Kaunertal ( 120 ) , Landshut -

Wegbau Landshuter Hütte ( 64 ),Gleiwitz - Wegbauten

( 20/22), Gmünd - Wege im Maltatale ( 127 ),Lend-Dienten-

Wege (131), Mittezzdorf - Wege (135 ),Mölltal - Wege am

Polinik ( 136 ),Spittal/Drau- Wege am Goldeck ( 137 ),

Stainach i.E. - Wege ( 138 ),Vöcklabruck - Wege im KBl-

lengebirge ( 142).

( Die in Klammer beigesetzten Ziffern sind die Nummern

aus der gedruckten Uebersicht.)

2. Antraer der Sektion Klag-enfurt betreff Arbeitserebiete.

nebst Antrat der Wiener Lehrer Sektion.betreffend Wieder-

aufnahme des Schiedsspruchverfahrens.

Der Vorsitzende berichtet über die Vorgeschichte,die

in ziemlich weitgehenden Arbeitsgebietsdifferenzen zwi-

schen den Sektionen Klagenfurt und Wiener Lehrer begrün-

© Oesterreichischer Alpenverein│Archiv│Verwaltungsausschuss-Protokolle 1928-1929



- 5 -

det ist.

Direktor Greenitz gibt der Meinung Ausdruck,dass

beide Anträge auf gewissen Missverständnissem be-

ruhen und regt an,auf die beiden Sektionen Klagen-

furt und Wiener Lehrer einzuwirken,dass sie sich

zu einer Aussprache einfinden und die Differenzen

auf gütlichem Wege beigelegt werden.Mit den bezüg-

lichen Verhandlungen werden Direktor Greenitz und

Direktor Holl beauftragt.

Die beiden Anträge werden abgelehnt.

3. ) Anregung Direktor Nossberger .betreffend Bestim-

mungen über Arbeitsgebiet.

Der Gegenstand kann nicht in Behandlung gezogen

werden,da nähere Unterlagen fehlen.

4.) Derselbe. Anerkennung der Arbeitsgebiete durch die

österreichische BundesforstVerwaltung.

Direktor Holl:Es seien Verhandlungen bei der ge-

nannten Direktion erfolgt,in der Richtung,dass

sich diese immer sofort an den Alpenverein wendet,

wenn irgendwo eine Frage wegen Hüttenbau an die

Direktion herantritt.Er berichtet weiter,dass es

in vielen Fällen schon so weit sei,dass die Stel-

len der Forstverwaltung sich zunächst an den Al-

penverein wenden müssen,wenn Gebiete bezw. Hütten-

plätze vergeben werden.

5.) Antrag der Sektion Baverland.betreffend Oedland-

schutz.

Der Vorsitzende gibt den etwas geänderten Antrag

des V.A. bekannt,der dahingeht,dass Schutzbestim-

mungen nur dann einen Wert haben,wenn sie allge-

mein gültig sind und wenn nicht nur der Alpenver-

ein allein durch Bauverbote betroffen wird.Es wer-

den Bedenken geäussert,dass die anderen turisti-

schen Vereinigungen,insbesondere die Naturfreunde
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und auch private Kreise der Bevölkerung sich an

ein solches Bauverbot halten werden.Es wird daher

die Auswirkung dieses Antrages immer fraglich blei-

ben.W^lfrum_ möchte den Bedanken nicht fallen lassen

und regt an,dass auf jeden Fall auf die Behörden

einzuwirken ist,damit ein allgemeines Bauverbot

im Oedland erlassen wird.

Der Hütten-und Wegebauausschuss stellt einmütig

folgenden Grundsatz auf:

1. Der D.u.Oe.A.V. darf keine Bindungen eingehen,

die nur ihn allein verpflichten würden.

2. Es sind Verhandlungen mit den in Frage kommenden

Landesregierungen einzuleiten,um zu erfahren,ob

die Möglichkeit besteht,ein derartiges Oedland-

schutzgesetz zu erwirken und durchzuführen.

3. Die weitere Haltung des D.u.Oe.A.V. muss sich nach

dem Ergebnis dieser Verhandinngen in dem oben wie-

dergegebenen Sinne richten.

Es werden daher die Anträge der Sektion Bayer-

land und der Abänderungsantrag des V.A. abgelehnt.

6.) Aerarische Pachtaründe.

Ueber Ersuchen des Berichterstatters wird die

Verhandlung vertraulich erklärt.
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4*13 -

Der j K i den f
für dïe VeraRgtaJtunp des

der <Se&%%on

2./ Das F.A. Mitglied Direktor Sree^itj Mird mit der Ver-
tretung des R.A. beta -Steierischen SeTctioneatap in
Leoben betraut.

lassen- Fs Mird zur lenntnis genommen,dass bei der an 14.Mai
stattgefundenen,unangesagten fassenprüfung alles in
Ordnung befunden Murde.

Die bisherigen Massnahmen betr* Entsendung eines
-S^iJe^rers nacT̂  C^iJe werden <?ur lenntnis ^eno^m

der Sae&Jape

3.7 Peber AArepung des Xieder^sterreie^ise^en SeTctionen
uerbandes Mira der Referent beauftragt,die Fra^e der
PnfaiJuersic^erHng der Mitglieder und der ßettunjs-
RannscTiaften ,?H prüfen und eu.VorscAJdye ^u erstatten.

Verein geoen ^*/ Der Feitritt zun deutse^en Verein gegen M$ssbraHcR
Missbraüc^ geistiger 3eträn7fe und Fejng der Zeitschrift dieses
geistiger Vereins Mird.da nie^t in den Anfgaben^reis des A.V.
Betränke. ge^örig^abgeJeTint.

Rundfunk- 7./ Das Angebot des Herrn Dr.fore^er-4fayr,oersMC^S!t)eise
Sendungen für ein Menât die Möc&entJie&e DeJie^erung des fi-
if&er Alpines. roJer Rundfunksenders mit Berichten über ijpenoereins-

und aJpine AngeJegenneiten zu übernehmen,Mird mit
Dan& angenommen.

Reise8ti- ^.7 Deber Antrag des Referenten wird der uoranscRiags-
pendien. massige Detrag uon % ^.000.- für Reisestipendien ge-

nehmigt mit der Massgabe,dass die Deträge für jene
-Sektionen und Vereine gekürzt werden,^e3ehe aj3jähr-
lich MiederTfehren.fRr die Zukunft soJJen besonders
auch 8üdtiroJische DergsteigerzieJe empfohlen werden.

Beihilfen ?*7 Aus diesem Titel gelangen X 3.400.- zur Befriedigung
aus dem litel uon Deihilfegesuc/^en für Wegbauten zur Verwendung.
Juristic. Peber die Aufteilung dieses Betrages lûird der Regerem

für Fütten - und Wegebauten Anträge stell en.ferner
werden aus dem Titel Turistice gewidmet für

WintermarTcierung # 4.000.-
WinterbeK)aehuno .................... ̂  2.000.-
frhaltung oon Wasserplätzen # 300.-.

Berg^acht. 10.7 Der bayerischen BergHacht werden folgende Beihilfen
gewährt?
a/ für Berg^achtzMeeTce 750 MarTf,
b/ für F^haJtung und Führung der alpinen AusTcunfts-

stelle l.^OO^Mar^.
Beide Beträge aus dem Titel , Unterstützung ^.

Stundungen. 11./
a/ Der Sektion Magdeburg Mird die Zahlung der Bei-

träge ohne Stimm<**rechtDerlu8t bis 31.10.ge8tunget.

b/ Der Sektion Bayreuth die Rückzahlung der am I.Mai
fälligen Darlehensrate bis 1.Oktober.
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JTanzJei-
stunden.

Satzungs-
andernngen

o
LondecTc

Bergoerlag
fa'Rrangsfa7zr
ten.

Jagdschutz-
oerein.

fahrermesen.

Schiberg-
fahrer.

Renten.

Jagendwan-
dern.

e/ Dte Sektton Re^ensburp Mird a!zfpefordef^i7n* Stun-
dungsgesuch zu begründen.

./ Dey Reric^t des Ferrn Fofrai ^e^rip Rbey den Bauzu-
stand dea farwendelhauses ^ird JB? Kenntnis genommen
Der ïostenanspruch erscheint angemessen.

13.7 Bis auf neueres werden die lanjJeistunden Nie folgt
eingeteilt:
Täglich oon *- 12.30 und 15 - 1F.30 Phr,
Mittwoch and ^etnstag U s 1 y^r^afifr nao7ìnittag ge-
sperrt.

14.7 a/ Sektion XitteJfranTcen,Satzungsänderung Mird ge-
ne/ìati

b/ , RAeiniand . * *
7 Sanj ausna^nsNeise and unter FerHe&sie7ttigang der

besonderen VordringJic7i%eit Mird beschlossen die #Rrg-
sc^eft fär ein oon der Sektion Landeek aufjune7mendes
Darlehen bis jam Fò'cTistbetfage oon S 12.000.- fer den
FrMeiterangsbaa der ^ sodann za beMirtsc^aftenden 7
<Steinsee7iu*tte za a*berne7men.

Diese Fa*rgse&aftSH*berna7me ist streng oertrau-
licA ja behandeln.

/ Die yeróffentlichang dieser f#7:rangsfa7trten in den
Mitteilungen Mird aügelehnt.Der Ferr fü^erreferent
!t)ird ersucht.mit den Landesregierungen Zahlung za
nehmen,um be^o'rdl.Hassnahmen zum gewerblichen Schütze
der Derufsfnhrer zu erwirken.
Die Sektionen,deren Fütten als Standquartier für diese
führungskurse aasersehen sind,werden gebeten,die Un-
terbringung dieser farse auf ihren Fütten zu unter-
sagen.

17./Aa/ den in %?.? oom l.Wai der % Mitteilanpen der Jagd-
sçhutzoereine Oesterreichs * erschienenen Schmähar-
tikel des Ferrn Stoekl , Taristik and Skisport,lontra
JagdMirtschaft * Mird der 7.A. eine entsprechende Fnt-
gegnang in den Mitteilungen oeröffentlichen.

1^.7 Zur Abstellung der Missstände im FührerMesen aaf der
^iesbadenerhette Mird der Referent ermächtigt,aaf der
strengsten Finhaltang der gesetzlichen Vorschriften
za bestehen.

l?.7Das Ansachen des Faaytmann a.D. Xeller - lafstein,am
Verleihang des Sehifa*hrerabzeichen Mird abgelehnt.

20.7Folgende Re^te^ werden bewilligt^

a/ Burgsteiner JCathi in Tasch,Witwenrente .... 40 M
1 lind 20 M

b/ Schöpf Agnes in artes/Oetztal,
Witwenrente .... 40 %

. 2 linder 40 X

c/ Rapitsch J07i. Altersrente ....100 M

d7 Wallner Thérèse in Hosaa Witwenrente .... % X
3 linder 60 X

21.7 Satzangen für Jungmannschaften?
Die Sa^tzangen der Jüngmannsehaften der Sektionen
ló'lz and Fochland werden genehmigt.
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Jugendher- 22./ Per Se&tion Salzburg Könnte iRit Rücksicht auf die
besonderen Verhältnisse für das nächste Jahr ein
crösserer Fetrag zur Frbauung der neuen Jugendheim
cerge zur Verfügung gestellt Merden,jedoch nicht in

Jugendher- 23./ Zum Ausbau der Jugendherberge lienz Mird der Fetrag
berge oon S 4.4^^.30 bewilligt.

Feihilfen 24./ Per V.A. stellt fest,dass Vorauszahlungen der
* ' F.A. bereits genehmigten Feihilfen nur in Fällen

besonderer PrtnglichTfeit ausnahmsweise über begrün-
detes, schriftliches Ansuchen der betreffenden Sek-
tion uom V.A. zu geMähren sind.
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7ertraulicR.

L̂

13. SitzuRo an 17. JuRi 3939

4.23 - 23.45

: Fofrat Dr.Made?.

Ais Gast? FeiT lari ZeuRer.

Sektion LiRdau
StiftuRgsfest.

RURgeR

F. 7.1929.

r M d a u
FütteRscRadeR.

FetRiJfeR
7orauszaRluRg.

p
steuer.

s-

2.7

3.7

Dey Vor8itjeRde begrüsst deR uon V.A. als Nach-
folger des FerrR Dr.Fo&eRlettRe? oorerst als Gast
der SitzuRgeR beipezo^eReR FerrR Ĵ arl ZenRer

Mit der VertretHRp des F.A. aRlà'sslicA des
jâ^rieR StiftRsfesies der <Se7ftioR LiRdau

Wolfram fR Augsburg' betraut.
j
das

F.A,- VertretüRp bei

- Dr.foro&er-Mapr.

7.7.29 - , ,

- ?rof. Dr. Stolz.
falls erforderlich ^trd aRlässlic7i des Fere7ite8-
gadRer F^rertapes üRd des 50 Ja^r Ferüfsjubiläum
des Bergführers 6riil,oulgo lederbac^er am 23.ds.
Mts. das Mitglied des F.A. Se^ei^rat ooR der
?fordteR un die VeytretuRg des F.A. gebeteR.

a7 JR das VeraRstaltaRgsprograam der F.V. Miyd
die FiRladHRg der lurTcomnissioR Förtsc7iac7i aaf*
geROMtR

b7 Die VertretuRg des F.A. bei der F.7. der fre
de der AlpeRpereiRgbüe&eret HRd der F.V. der
freHRde AlpiRes Afi4seü!A überRi?Mt frof.Stolz,

bei^ yereiR zum Se7mtz der A j f l

Auf SruRd des 6utac7iteRs Fofrat JRo.Se7zrig*s #er-
deR der Se?ctioR MäRRer TnrRuereiR MüRc7ieR K̂ 1047.
zur AusbesserHRg der LaMiReRsc7mtznaHerR uRd zur
StützHRg der CnfassuRgs^aaer gemäss VoraRscTîlag
dem fRr8orgefoRd bewilligt.für die übrigeR Repa-
ratureR HRd die Rae7t den 3utac7zteR alleRfalls Rö-
tigeR aRderMeitigeR ArbeiteR Rat die SeKtioR aus
Fi f R

7.7 Peber besoRders driRglieRes ARsuc&eR der A%ade%i-
sçReR SeTçtioR JRRsbrucTc HRd AkademiscReR Wi i

die uoR der F.7. zu be^illigeRde
jetzt ausbezahlt.

Da seiteRs eiRer Steuerbehörde die FesteueruRg
der ScRutzRütteR nit der 25^ des Ertrages betra-
geRdeR Xo'jperscRaftssteuer oorgeRO?MteR bezN. beaR-
tragt Murde,überRimKt es Dr.forcRer-Mavr nit der
ieituRg der obersteR Steuerbehörde iR Tirol uer**
trauliche FesprecTiURgeR iR den SiRRe zu füRreR,
dass MeiterRiR eiRe SefreiuRg Mie bisher erfolgt.
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. ' i

Frian-
gre% FütteTipJatj

Fütten^ataster.

Fran? Senn
ifidnmng.

des

Satzungs-
änderungen^

Jugend^andern.
BeïhiJfe für
Jugendgruppen.

Per 7;H7H!te7ïj auf die Ostseite der p
/ eetge^a^m 7 ueriegte Sia^d^Jat^ der p

Mird ge^e^mipt,ebenso dte ^usja^Juno der
j r e far diese Fuite peaeTmipten PeiTuJfe t

Fetraoe oo7t X ^.000.- 7tac7ì erfoJgter SicTìeranj des
6

Per F.V.Antrag der Sektion Ffaiz betreffend regei-
mässige Veröffentiichung einer Fütten7cartei,der
uerspatet eingelangt ist,wird dem F.A. mit dem An-
trag auf Ablehnung oorgelegt,da zunächst der Frfolg
des ähnlichen .Antrages der Bergsteigergruppe abge-
kartet werden soii und ausserdem der - Ratgeber ^
einen grossen feil der einschlägigen Fragen er-
schöpfend beantwortet.

Von dem Standpunkte ausgehend,dass eine Rücklage
^aum Zustandekommen dürfte,wenn die Beitragsleistung
zur F .ranz Senn-Widnung nur freiwilligen Beiträgen
der Sektionen überlassen bleibt,beschiiesst der
V.A. zur Fröffnuno der Sammlung die Widmung eines
Betrages oon X 1.000.- aus dem Titel , Unterstützun-
gen *pro l?2p zu beantragen und dementsprechend Ab-
satz 3 der Satzung der F^anz Senn-Widmung in dem
Sinne zu ändern,dass der 7.A. ermächtigt wird,jfe-
---̂ -̂ einen Betrag dieser Widmung zuzuführen.

-̂ * 7.A. be8chiiesst^dem F.A. den Antrag oorzuie-
gen,7ertrauensmänner in unbeschränktem Sinne Tcünf-

?t-

F.A. Mitglied befindet; ^&f 7ertrauensmänner für
Sonderaufgaben hingegen bedarfsweise und speziell
unabhängig dauon.Bte Sitzungsberichte des 7.A.sind
allen 7ertrauensmännern gleich den F.A.Nitgliedern
zuzusenden.

a7 Sektion Fanau: Pie Satzungsänderung wird geneh-
migt.

b7 Z7m die Satzungsänderung der Sektion Mediino zu
ermöglichen und sie mit den Satzungen des Se-
samtoereins in Fin?flan^ zu bringen,wird Ferr
Fofrat Fichi gebeten,die frage der 7ereinsgeneh-
migung auf Grund der letzten Satzung des Resamt-
oereins durch Rücksprache im zuständigen Wim*
rium zu losen.

Aus dem fi tei Ju.gendwandern werden nachstehende
Beihilfen für Jugendgruppen bewilligt:

100.-
100.-
100.-
200.-
200.-
100.-

SeTction Aipeniand
Alpiner S7ri H u b #chn.

gg
Dresden ..
Fbersberg
Fiberfeid

Xeumar^c
Oberland X
Regensburg X
Rheiniìnd lò'in ..X
Würzburg X
Bruc& a.Mur S
Austria S
Fail S

200.
50.

200.
213.
200.
100.
200.
300.
200.
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* 3 -

Lt7nr ....... 3 250*
HtttJeres PRtertRRtai ......... S 330.
3t.?öJteR ..................... 3 330.
JMea 3 300.
y 3 300.

S 300*

f. JungaaR
soRafceR.

derR %R JRRS-

Jugendher-
berge Fre-

JugeRdRer-
beroe RaR-

FütteRge- ,
bRRreR Fe-
güRStfgURg.

a/ Der
*5â7

^ FraRdeRburg otrd
fur t^re J^RgnaRRsc^aft ^

dea PeseTìiSsseR der

,de
deR Wuster-

b/ 3e7c t i OR Dt e der

der

i?er
uoreiRer

geR
gf
eRtgpreeheRde

der

îrot^ gegeR^eiJtgeR 6utae7nteR8 teïJi dfe
BreeR^ ìitdas sfe deR Bau der JugeRd^erberge Fre-

^ an 17#JuR^ beotRRe.
Fer y.^. Mird ReuerJte^ bet Dr.FJodïg etR

Fet^fJfe ^H etner JugeRd^erberge der
)yfeRerR)aJd 7̂ öRRte Rar daRR geJefstet Mer-

die Ferberge R̂ FregeRj Rùc^t gebaut ^urde.
f J a perfngt der VeretR Sber TfetRer^et MftteJ

Riefur.

g g der FgtteRgebüRreR ^ird tR der ^etse eRtsproeReR,
dass deR I#tJReX^erR^dte uRter FRRrHRg etRes erfaR-
reReR Fergstetgers re%$eR,JHgeRdgrnppeRaHSK?etse,de%
Führer eïR Sast-faRreransMeia dureR die LaRdessteJJe

20.7 Fas .ARSHcReR der aJpLReR ßeseJJscRaft
de ^teR ^ HR FtRräu^uRg der NacRtïoHR
,1 1 . fiasse ^ &aRR Rtc&t eRtgproc^eR

der s f R e R T
FerRaRdJuRg des fatierR&raftNer&es
HeRburg a2s Vertreter des #.A. eRtseR

det ntt der WeisHRg.sïeR Rber das Projekt tiRd deR
3taRd der ARgeJegeR^eit 211 uRterrteRteR aRd faJJs
dtes erforderitcA setR soJJte^jH 6uRsteR der FrRaJ-
tHRg der yaturscRoRReit des laprzzRertaJes e l R t
teR.

Fer 3e?cttoR SeRnaf ^ird der Fetrag uoR S 232.00 fg
dte JCosteR der FenaeRHRg der ^eueR leJJerjooRRRtte
ta ^iRter l?2^/2? oergntet.

23.7 Für dte FtRfüRrKRgsbergfaRrten der reteRsdeutsoReR
StzideRteR der ^Rtcersttät JRRsbruo^ lûïrd RocR etRe
N e ooR <S 200.- aus de% ItteJ ̂  Iu-

gt.JR FtRTcuRft MerdeR sïeR dte losten
FïRRebuRg etRes FeraRstaJtuRgsbetträges oer-

riRgerR.

24.7 Fer FaRR der FerreR Nossberaer - ^teR uRd FoteJier
SuJzer tR AdaoRt für dte &Zue7fMCRseRe

© Oesterreichischer Alpenverein│Archiv│Verwaltungsausschuss-Protokolle 1928-1929



'.' - * -

de? VerJeiTiung dey Verdtenstjete^en duroh dea Bundes-
präsidenten werden zur lenntnis peno%%en.

2^.7Ferrn Zeaner ^ird nac7z erfoJgter #a^J das Referat
^ 4 4 4 ^ R t t S b i & Merden.ßas Referat

d F S t t
g ^ f

a^foetetJt 2Mise&eR den Ferren Staatsan
7 A J ^ i ^ /
f

Dr.lHöpfier 7 -AJ^^e^eines und
Fofrat DesaJer / #tntertHr%st%R A

Renten. 2d.7 Tae7iste7ïende Fer^fR^rer-Renten werden

Fetz Srete - ^usc^, ^ttMenrente À 30.-
and deren Joe^ter.... ^ 20.-

Vergtit ApoJJonta -

27.7 Dte SeRrtftJettung Mtrd beranJasst^etne r t p p
i.d.ittei in den Sinne zu bringen,dass Rber das 6ast^azzs Ffeffer-
Junpen. Tcorn in Lec^ auen seTîr günstige Perie7zte oo^iegen.
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^ am 3. JuJi

Aj!s Gast anlesend; #err Xar7

etc.

Neue

11.F.

end Fût te

Fatte 21.7.2P

Fùtte 1P..S.2P

Fut te Mitte Aug.

no des

Fofrat Dr.Mader

Fofrat

50

soJJ der Ferr 1.Vorsitzende ersucht Merdes.

L- 2./ a7 Verband der mttteJ - und nordostdentsc&en Sektionen,
Ge Ver-
tretungen. Verbandsta(7nng aw. 14.JnJ^ in NeLssen; mit der Fertre-*

tunp ;üird Ferr Dr.fari Faatj in Magdeburg beauftragt.

b7 Verband der nordbayriscTzen -Sektionen,Jagung in Fa^berg^

am 7.J^7i; ^it der Vertretung des F.A. <jird Ferr Dr.

Fe^ringer in Nürnberg beauftragt,

c^ P.Akademisches lu^eruerbandfest XJagenfurt,2^. - 2P.

J^ii^Ferr Dr.fasc&inger ^ird um die Vertretung gebeten.

3./ Der V.A. nimmt wit flauer oon Abgeben des 6e7iei%rats

ArnoJd - Fannouer Kenntnis.

F.V. 4.7 a/ XunstaussteiJung.
Xiagen-*
fürt. Jn Verbindung mit der F.V. beabsichtigt der Aarntner

lunstuerein eine TtJeine XunstaussteJJung
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ç JfanstJer.Der ^ipenueretR Mi?d Mm
etnes eu.BefL^its / 5&0 MarTf ./ gebeten

Pe% Ferne&men n.ae7a beteLJfen
roler Xunstier nic7it an der
sicnt auf den sc&^ae&en #esüc7i &nJtc
tungen anlässlic!^ der F.Versammlungen

der V.A. uom Fiane

Peekunp
.
sicTi die Tf-

c
Veranstal

n Wien und
Abstand

con und Apparate bts
werden

Segen die Ausgabe einer
nat87iefte ^aJs Festgabe
^ein Finland erhoben.

der Alpinen
^enfurt

F^ttenbe-

g des Ferrn ^.Vorsitjenden^onae^ uon
Ver^andJ^ngen ?Ait den reicTzsdeutscnen bezü). öster-
reicniscTien ZoJJbeTiörden betreffend gene^mig^ng
freier Finfü^r uon Jo^ristenprouiant nichts ju er-
warten sei und man ^it den ge^enMärtioen RepfJogen-
7ieiten zufrieden sein Müsse^Mird zzzr Kenntnis geno^
nen.Ferr Fofrat Aiader tei^t ^it.dass bei den oeg
^artigen FandeJsuertragsuer7!andinngen oorgeseTien ^
im TtJeineren Srenjoer^e7ir die Afitna^me uon frouiant
uon 4 Tagen <?n erlauben.Fs Mird uersHc^t !Jerden^diese
Begünstigung ane^ a^f den TonristenuerTteTir ansjHde?i-
nen.

Das uo% R^einiscTi-^estfdJiscAen -Se^tionenoerband be-
fürwortete Ansuchen des ^arpatTìenuereins ìessnarTt
um begünstigte Behandlung seiner Mitglieder auf den
<Sc7mtz7iotten TTnzss aus grundsätzlichen Frwagungen ab
gelehnt und der V.A. Resc^luss uom 2^.Apri
erhalten werden.

7*^ Pas A^sHûTten des ReieTzenstein Verlages in #ien,u%
Reproduktion. Erlaubnis zur Reproduktion uon kleinen Zartenaus—

schnitten als Beilage zu einem Aufsatz,wird genehmigt.

Bue7twid%ung,

Beihilfen
VorauszüTi-
lung.

<?./ Pas Angebot des Ferrn Fauptsc^riftleiters Fans fischer
/ Bergoerlag Nanc^en /,das uon i^n bearbeitete Fracht-
werTt über den 6Y'ossgloc7tnerjdem P.u.Oe.A.V. widmen
zu dürfen,wird angenommen.

P./ a7 Auf das Ansuchen der Sektion Königsberg um Voraus-
zahlung einer Rate der zu bewilligenden Beihilfe
wird zunächst der noc/i immer nic7it eingesendete
Jûnresberic?it dieser Sektion eingefordert.

b/ Das gleiche Ansuchen der ^e^tion Landsberg wird
bewilligt und die Vorauszahlung nac?i Massgabe der
vorhandenen Mittel genehmigt.

c/ Die ^e^tion Feilbronn ersucht,um weitere Stundung
der Beiträge auf die {ic7^tanrec72nung des Sc7iuld-
saldos auf die zu bewilligende Bei7n.lfe.Fs wird
der Schuldbetrag uon ^ 5.000.- weiter gestundet,
eine weitere Stundung der Beiträge aber grund-
sätzlich abgelehnt.

Beihilfen aus^O./ Jm Sinne des uorliegenden F.A. Beschlusses werden
dem Titel aus dem VoranscTilagstitel * furistiTt noc7i nac/i-

Juristi?t stehende kleinen Beihilfen für ^egebauten bewilligt*

Sektion Hassel Wegbau uon der StilluppTiu'tte
zur LapenscTtarte 500.-
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- 3 -

y 400.
beim lüirttember^BT Raus

Wiener LeTzrer verschiedene Wege # 1000.
(Vol lendf^.c .Keiiwep-es, ,,'egbau l .^ra^ental )

100.-

300.

100.-

$[pittaJ /Prau ?<??^%^M<?^J^W^J^ f 70.-
«eyveroesserung am Uoltegg

i.F. Wepbe^eie^nHn^en <K 30.-

^ 420.-

Weiden
WeertaJ ^ 200.-

des Prin?j&s
e7i ^erde^ dïe
und R^eTitsrat Dr.Forc^er-Ma^r zur

Z ^ de/i

Per Ferr Referent erstattet Bericht über die
JieTi des diesjährigen füTirertages i^ ZiJJertaJ uor-
pefundenen Zustände und zjird ermächtigt,in diesem so- ;
Mie in anderen Gebieten den Ausbau der fü?treraHfsic7it .:
in der Weise -?a uerfoJgen,dass letztere oom

Merde.

Per V.A. biJJigt die bisher uom Referenten

ẑ/zd oermao in seinem Ker/ia./ ten r^etner^ez. KorMur/ oaer ]
^isstrauen êr/en den bisTzerioen Referenten für diese

2H erbJic^en.îr fordert jedoch

durcTi entsprechende Frpânzun^ des Famuertrages der
Unternehmer oer^aJten Mird,di.e Se^ä^r für dte

des Baugrundes und des BaHMerTtes -?ü

2. die Fcuaufsie^t einem fac7i%ann überleben iJi
StmtsanuaJt Dr.X^öpfJer )̂ird gebeten,anJäs
eines priuaten FesütcTzes in Breoenj diese
^ i t dureTi persönliche Ver^and^nn^en K)enn

Per LandessteJJe Ernten fär aJDines J%gend%andern
dern Bei^iJfe. ^ird für 1?2? der Betrag uon <S 250.- zur

t.

Pie 5atzunpen der JanpMannsc&otft der Sektion
Brandenburg werden i^it
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t,
Leitungs
kosten F

Fei-
7iiife

Jnserate

Pag ^7is^û?^e^ der ReitüTiossteJJe f̂ûJJ.LZM etnea
de^ losten der Wteder?ìej'st<eJJung' des
ümtosda8 beim Irans^orie efney ajpt

7
Fs iteg't Se^bsiuerse^^Jde^ g
dey Chauffeur Tiatte ^e^e Fü7irererJc:Hb^L8 Lmd das
A t i?t

<!f 200.- ^
des bayr.Staates ^ ^

^ d 7 i Wertes dew

werden
der

der
Oberdraub^rj um

J 7 t C ^

bef
g ab-*

iteot t^ Arbetts^ebieie anderer
T des P . ^ O A J

Auf Anfrage
fextinserat

der
Nr.^ der

n^t.dass das
Z/rJanb auf

d-See * ais GeaenJetsiuna dafür aufgenommen Mnrde,
dass der yoradeHisohe LJoyd den Teilnehmern der

F ^ by ^
aungen eingeräumt

er-20./ Das Mit^Jied des 7.A. #ofrat Dr.^ader
s^c7ì^dì-e FeM7iunpen ^ü unterstützen,Meiere da^in
gerichtet sind,aHc7î im Bereic?^e der Rundesba7indi-
reTftion Jnnsbrnc^ die anderweitig übJicnen Sonn-
tags^arten <?ur Finfü^rang ^u bringen.
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15. Sitzung am S.August 1929.

3.15 - 12.10

Anwesend: 2.Stellvertreter des Vorsitzenden,

Dr.Karl Forcher-Mayr, Prof.Dr.Stolz,

Karl Zeuner? Dr.Moriggl.

1. Die Vertretung des V.A, bei der 60 Jahrfeier der

Sektion Lienz übernimmt Dr.Forcher-Mayr.

2. Ein Dankschreiben des Oesterreichischen Alpen-

Klubs für Gewährung der Hüttenbeihilfe wird zur

Kenntnis genommen.

3. Der Oberbürgermeister der Stadt Freiburg i.Br.

richtet ein herzlich gehaltenes Einladungsschrei-

ben für die Abhaltung der nächstjährigen Haupt-

versammlung in Freiburg an den H.A.

Es wird ihm der Dank des H.A. ausgesprochen.

4. ijer Bericht über die Druckversuche mit der Pala-

karte wird zur Kenntnis genommen.Die Karte musste

zum grössten Teil gestochen werden,das photolitho-

graphische Verfahren hat sich auch hier nicht be-

währt.

5. Der Jahresbericht 192^/29 wird genehmigt.

6. Einladung und Tagesordnung zur H.A.-Sitzung werden

beschlossen.

7. Es wird beschlossen dem H.A. bezw. der Hauptversamm-

lung einen Antrag auf Neugestaltung der Voranschlags-

titel " Reisestipendien''und"Turistik" und der be-

züglichen Referate,die den Gesamttitel" Forderung

des Bergsteigens " erhalten sollen,vorzulegen.

Ferner einen Antrag,betreff Heranbildung von Berg-
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steigern und Förderung hochwertiger Berg-

fahrtenunternehmungen,welcher Antrag in

Wortlaut in der Hauptausschuss-Sitzung zur

Kenntnis gebracht werden wird.

8. Der Akademischen Sektion Graz wird für die Trie-

bentalherberge eine 2. Rate im Betrage von

' S 2500.- aus dem Titel " Turistik " bewilligt.

9. Dem Frl. Olga Studi wird ein unverzinsliches

Darlehen von 4000.- Kc bewilligt.

10. Der Sektion Hallstatt wird die Gewährung eines

Darlehens von 4000.- ò für die dortige Tal-

herberge bei Erfüllung der gestellten Bedin-

gungen in Aussicht gestellt.

11. Der Sektion Heilbronn soll nach Bewilligung

durch die Hauptversammlung die Beihilfe voll

ausbezahlt und nicht auf die Darlehensschuld

verrechnet werden.

12. Der Sektion Hall werden für die ìYinterbej^-

chung der Lizumerhütte 500.- S aus dem Titel

" Turistik " bewilligt.

13. Der Bericht von Professo r/^Schatz über die

Veranstaltung der Einführungsbergfahrten

an der Jnnsbrucker Universität,die eine Be-

teiligung von 1300 Hörern aufzuweisen haben,

wird mit dem Ausdruck des Dankes an den ge-

nannten Herrn und den zu diesem Zweck eing#-

setzten Ausschuss zur Kenntnis genommen.

Eine kleine Kostenüberschreitung von 32.50 S

trägt die Vereinskasse.

14. Die Bregenzer Jugendherberge ist bereits unter

Dach.Jn Vertretung des Herrn Referenten
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: I.
für Jugendwandern hat Hauptausschussmitglied

Dr. Knöpfler einen Fachmann zur Bauaufsicht

und den Bezirksobmann von Bregenz der Sektion

Vorarlberg zum Geschäftsführer dieser Angele-

genheit bestellt.Die Sektion Vorarlberg soll

als Grundeigentümerin und damit auch als

Eigentümerin der Herberge grundbücherlich

eingetragen werden,wenn sich die Sektion ver-

pflichtet,die Herberge nach den Richtlinien

des Alpenvereins zu führen und einen den Hüt-

tenreversen analogen Revers für die Herberge

auszustellen.Die Jnneneinrichtung der Herber-

ge wird im kommenden Winter erfolgen.An Bau-

geldern wurden bisher 150CO*- 8 ausbezahlt.

( Der Bericht wird genehmigend zur Kenntnis

genommen.)
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LÌ
CM 23.

im Rotei Moser ^

.10 - 1.30

eis Raste; Fróstdent

Randbue?^

Reseroefond.

Dfe uoM Ferrn

de7ì ?e7ìsion8foHd Merdes

,o& dere^

der

de%

an dte Der

Merde aJs MOpJte^ dafür -Sor̂ e

^ ^ a?ì den fond

Tonnen.

2./Der Vorsï!t2rendê sou)i!e Ferr L.S.R.^üJJer

ü&er dte Vor̂ ese?ite?̂ te und den ^eotï^en Stand der

FntMLcTtJung des a^p^nen #andbMc7ies.

Cer V.A. besc?!Jtesst^jundc^st den VerJeper

zu uerständi^en^dass ein WeehseJ in der Person des

Herausgebers nie^t für oeei(7net erachtet Merde.

J% RedarfsfaJJe soJJen der Fo.Broc^^ans peeipnete

Leute für die FertipsteJ^nn^ des ^er^es

sc^Jaoen werden.

.7 Der V.A. beantragt bei der J?au

F.A. zu erwäe7^i()en^den deutschen

FaJpareiso - Santiago nac7ì FinJan^en

der 6otoe7:ten aJs -Sektion ^uj^Jassen*

.7 Der V.A. beantragt bei der RauptoersoMmiün(y,uom

litei Nei&iJfen für Fütten und #epe / VI 7 je^ei

den Betrag uon 10% jur freien Verfü^un^ des 7.A.

2H steJ7en,H% auf diese #eise eine Vorsorge für
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zu

antragt der V.A.,^n Voranse^Jag

dfe TtteJ ^VJJ ^nd ZVJJJ / Reisestipendien

und iHrtetiTf 7 zu eine% neuen ItteJ , forderung

des Bergstetgens ^ un^ubfJden^ana der Gesantsu^ne

uon ^ 3^.000.- <K 7.000.- r für TfJefne Wegarbeiten

und laJTierbergen 7 ausjusc7!eiden und den TtteJ VI a

Vertretungen. 5*7 2j7.<!f. ;?P2? LaMinenuortrag Pr.FauJcTfe? Professor u.

I-ZebeJsberg oder ßofrat PesaJer.

ener-Moyr und Frof.Cr.O

R.V.Verein der Freunde der

F.V. Verein zum Schütze der

Fro f. Pr.u.HebeJ sberg,

Pegrüssung in Förtschach: fin M

des R.A.

Vortrag Lehrer ZiegJer? PiieAtor

festspieJ in Gmünd: Frof.Pr

d.7 Per Xordbayeriscne ^^^tionenoerband nimmt Anstoss

daran,dass österreichische Sektionen nicht ortsan-

sässige Mitglieder aus dem deutschen Reiche aufneh-

men.Per V.A. uer^ennt nicht die Weiterungen,die sieh

hieraus ergeben,wünscht aber in die <Se2bstandigikeit

der Sektionen nicht einzugreifen.Fs )̂ird hierüber,

dem #.A. berichtet werden mit dem Antrag,die Fnt-

seheidung dem V.A. za überJassen.

7.7 Per V.A. beantragt beim F.A.,ihn zu ermächtigen,die

* Voraussetzung für die SeTctionsgründung zu prüfen und

die Aufnahme der neuen Sektion aJJenfaJJs uorzuneh-

men.

Ansuchen der Sektion Austria auf pachtweise
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Cer Ner^-
stetger
yb

Jnternationa-

berge Bre-*
genj.

et^es Faugru^des für eïnen .StaJJ

^ der QaMsgrube aw SrosgpJoe?t7ìer

f ô 7ìe Fereê 7n<t7ìg ec^es .Pachtzinses n

wit de;* #osspa&e,dass dte Zü8tLMwu7i^ des

pen fde^ters eï^pe^oJt Merdes Musse bej^.

der Verirap ^tt Letzteren MjJenfaJls -?d7iäc7ist anfp

TcMTtdtpt ü)erde7i ̂ asste.

Per Antrat? des Fermages FoJjTiause^ auf Peberna7i%e

der FaJbMOMtszettseTartft w ^^r Bergsteiger " aJs

^aJba^tJicTze Vereinssc^rift ^nm frei^i^Jtge^ Be^Hg

durc7ì die Mitglieder gegen Leistung eines Betrages

uon 3/.- pro Bezugsrec&t an den V.A. ^ird a

Per V.A. ?iäJt den gJeic^jeitigen Bestand

periodisch

für nicTit zMec7t%dssig.

Anregung des poJniscfien Touristenuereins auf Be-

einer internationalen ZusaMenTmnft ?zt)ec?i8

Schaffung uon internationaJe^ Ab7to%%en und einer

JMise7ìenstaatJic?ìen Vereinigung uon Hergsteigeroer-

bänden ^ird abgeJe^nt*

/Per Bericht über den Stand der Jugendherberge Bregenz

^ird -?ur JCenntnis genoMen.

7Pas Ansuchen Som7^ereier un Beihilfe zur A^sset^ung

uon Murmeltieren in den AJpen Mird zur weiteren Be-

arbeitung

© Oesterreichischer Alpenverein│Archiv│Verwaltungsausschuss-Protokolle 1928-1929



VertraaJich.

eta

- 10.30

PesaJer,Pr.yorcher-Xayr,Pr.Naze2ter.

Pr.MorigpI beariaubt.

Jf./ Per Vorsitzende begrässt das nene Mitglied de* 7.A.,
FerrR ZeaRer.anJässlieh der ersten ^itrcRp nach der

Ì

Vertretang.

Radfo-Sen-
daRgeR.

biete i.Vor
arlberg.

JTasseRaRge-
JegeRheiteR.

Zar ^0 JcTìrfeier der Sektion Ncmberg ^ird das Hit-
gJied des Faaptaasschasses^err WoJfraK-Aagsbarg
ait der Vertretang des Resa^toereiRs beaaftragt.

Per Ferini des FerrR Fofrat ^iader Sber aie
Fr^ffRangsfeier des ConpardeJJ^aases Mird zar leRRt
Ris geRomneR.

FiRer FiRjadaRg der ßapag za VerJaatbaraRyeR BRd
Vortra^eR iK JRRsbrae^er SeRder ko!mt der 7.A. ia
der ^etse RacA,dass die laRzJei beaaftragt Mird,

iJs die BiehtipsteR Nac7irie^teR zasaKneRzastel-
aRd dem ^eRder za 6bergebeR.jRsbesoRdere aber
geeicht daraaf geJeot,dass WittezJaRpen ooR

gr^sserer FedeataRg Rie^t Rar ooa jRRsbrac&er
der, soRderR aaeTï ooR deR aRdereR SeRderR
gebeR nerden.

eRtsprecTieRden Perie^te des FerrR ?rof.Pr.
aird der 7.A. aRJässJicT: der Räo^steR ^itzaRg aR deR
F.A. deR ARtrag steUeR?

Pie OOR der 5e?ctioR Vorarlberg bezn.ooR der
VorarJberger ZaRdesregieraRg corgescAJageReR Gebiete
/ Gebiet 3 / St.GaiJeR^ircTi-Ëase/YarR-SarRercjocTï-
^argeJJeR / VaJisera Stock 7
eebtet 2 ^ Sr.WaJsertai # SansfreiAeit - Rote PaRd-
FoAes LieAt-feaerstein / werden darcA deR P.a.Oe.A.V,
aJs Gebiete erRöhieR yatarsc7iatzes aRerTcaRRt.Pies
iR der Meise,das* der AZpeRoereiR erTcJart^bis aaf
Weiteres die GeRehmioaRg zaw Baa POR FätteR oder Weg-
aRJageR iR diesen GeoieteR seinen Se?ctioneR Ric?it
za erteiJeR.

Piese 5teJiangRa7me des V.A. Mird der aRtrag-
steJieRden <Se?ctioR VorarJberg BRd der Zandesregte-
rang zar XeRRtRis gebracht.Ver^aRdJaRgeR mit andereR
alpineR VereiRen werden nicht gepflogen.

5./Peber ARtrag des FerrR 5eAatza:eisters ^ird zar Ver-
aer lasseRgebaAraRg BRd FntiastBRg der
b ^ Jg

J der lanziei des F.A. ist der bargeldJose Ver-
mehr eiRzafchreR.Per kassier erRdit eiR FaRdgeid bis
ZBX Fetrage POR ^00 SchiJJiRg.Zar Fr^ogJicAaRg POR
ZahJBRgen iR driRgenden FäJJeR Mird der GeReraJse-
kretär ernäeTitiot,Schecks oder ZaTtJaRgsanMeisaRgen
aR die firoJer KaaptbaRTc bis zaat FöcTtstbetrage pon
S 1.000.- aaszBSte2JeR BRd za fertigen.
a7 Cew Ansachen der Sektion SaaJfeJdeR sa Pzän-

deraRg der RnekzahJaRgsbediRpangen für das ge-
Bährte ParJeAen Bird tn der Weise entsprochen,
dass die Rn*e&zaR.ZBng aaf 4 Raten beginneRd ab
1.Oktober 1^30 perteiJt i d
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t

Rettaagscesea

g
zeießea.

j
Fxpeditioa,

Der -Sektion Linz aerdea cber AasucAea die Bei-
träge pro 1?2? bis l.Juai 1^30 gestaadet.

7*7 #ie ZaadessteJJe 6raz fär alpiaes RettaagsDeaea
vird eiageJadea,acc7ïJ3Meisea,Bofnr der ix Voraa-
sc^iag oorgeseAeae Betrag fRr Ansrüstnag der
Acttea gedacht ist.Pei befriedtgeader Ruc?caaiMori
?faaa der aoeh aaa$ieAeade BeiAi2fere$t ooa <S 1400,

Pen gergfg&rer fcrJ FagspçJ ia JaaabrncTr wird cber
eigeaea AaancAea aach FefRreortnag dareh die ^ek-
tioa nad die LaadessteJJe das RettHagse&reazeiehea
oerJieaea.

Per con Porsitzeadea oerJeaeae Berieft des deat-
seAea geaercJTcoasiiia ia CaJcuttc Sber den fortgaag
der FinaJajaexpeditioa wird zar Xeaataia

foJgeade Reatea cerdea beaiJJigt?

^cAeiber JoAaaa ia 7eat, AJtersreate

Ladaig - g
Srass LndNig - PSrserberg
Faid Lad^ig - ^t.Leoa^ard i.?.
Fieser Perdiaaad - frastaaj
^c^aeJJ FaaJ - laJs
Keyer Ja?cob - Närserberg

y
X
X
X

100.-

Fiisqbeth fegg - Razsan,
Fei?fireAer Rosa - 5teiaaeA
FrctseAer Waria - Oberstdorf

1 liad
Jgac Jfost - Katrei i.OsttiroJ
-Stocher leeres
RotAart Aaaa - ^t

100.
76.

50.
40.-
50.-
20..
32.
50.-
50.
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fertraalich.

, Sitzung am 14. October 1929.

- 12.30 PRr.

Fntse7mJdLpt: Fofrat Rader.

K.V. und
F.A.

1930.

Referats-

Per V.A. sc^Jägt dem F.A. cJs Zeitpa^Tct fnr
Rdc7iste Faaptoersammlano; tR frefbuygf den 13.Jn.2i
1P30 oor.

^l far die frKTijc^ya-FdHptaasseTzHsa
g g der 7.A. de^ 9. a^d 10.Mai 1930

oof.

Die Ferrea -yitoJJeder

diesem beiden

bi3 Treibe

die der F.^. jeder.so die

tral?e

2.7 Pie bisher in. Referat Turistice eRt7ìaJ!teR
FelaRpe Merdes in folgende 4 ßrnppen
folgenden Referenten i

and

î.

literarische Behelfe des Bergsteigens,

-SRdtiroler Bergsteiger,

Sit-? und Stimme i^ Pnteransse7ms8 für
aussereuropäische Jnternehnungen.

Gruppe If.

t>Frof. Dr.
^ l

^in ter tari st i?c,I aMinen f or sehung

ßrappe III.

Alpine

Alpine

Fofrat Pr.
> Pesai er.

<Sit<? und Sti%Re ist Fatten- and g
Aassehass,

b t t fand im Arbettsgebtetsfest-
stellangs-Aasschass

Grappe 17.

I.gtaatsan-
Pr.

Inopfler.

Fättenangelegenhetten ^ FRttenordnang,
Fättengeoahren,Fättenoerpflegang asB.7

Talherbergen,

sonstige rechtliche a.wirtschaftliche
Belange des Bergsteigers.

S Pr.forcher-
Xayr.

Per Referent far Grappe I erklärt sich damit
einverstanden,dass die bisher an Sädtiroler Berg-
f i zugeaeatisteK

© Oesterreichischer Alpenverein│Archiv│Verwaltungsausschuss-Protokolle 1928-1929



Finfährangs-
oergfahrten a.

ternehmangen.

Oe.y.I.Jabi-

F7ïrang.

-Satzangsän-
derangen*

Fährangsberg-
fahrten.

lostenersatz.

aas den der Grappe I zar Verfà'gang stehenden
bestritten Herden.

PtreTttor Mamelter bittet Finflass daraaf za
nehmen,dass nicht oon Sadtiroler Bergsteigern ab-
fällige Aeasserangen aber deatsche bergsteigerische
Verò'ffentlichangen za Gansten italienischer gemacht
Herden.

3.7 Pie oorgelegten Parehfahrangsbesttmmangen fär die
GeHährano oon Beihilfen zar Veranstaltang oon Fin-
fährangsbergfahrten and zar Pntersta'tzang hoehner-
ti^er Bergfahrten bereits Benährter Herden mit
hett angenommen./ Per ^ortlaat erscheint in den
teilangen Fr.11 and in den nächsten Vereïnsnaehrich-
ten.7

4.7 Per Ferr I.Vorsitzende Hird ersacht,die Vertretang
des P.a.Oe.A.V. beim 60 jährigen Grandangsfest des
Oe.1.1. za übernehmen.

5.7 Per V.A. ersaeht den Vorsitzenden and den stellosr-
tretenden Vorsitzenden des V.A.,dem Ferrn I.Vor-
sitzenden des F.A. anlässlich seines fO.Gebarts-
tages am lO.Nooember persönlich die Gläe^Hänsehe des
F.A. bezH. des V.A. za aberbringen.

Pas panRsehreiben des Ferrn Pr.Blodig far den
Glüe&aanseh des F.A. bezH. des V.A. za seinem 70.
Gebartstag Hird zar Kenntnis genommen.

6.7 Pie beantragten Satzangsänderangen der Sektion Fdel-
neiss Manchen and Se&tton ^tattgart Herden geneh-
migt.

7*7 Pie erbetene RäeTcoergEtang far anoedeeTcte losten
der fa'hrangsbergfahrten anlässlieh der F.V.Ilagen-
fart Hird aas dem fitel ^ Tartsti& ^ benilligt Hie
folgt?
-Sektion Aastria - angedecTcter Aafnand S

yten - - - S

Per 5e7ction Fofgastein Hird^ein^Abgang^oon ^ 100.-,
entstanden anJässiieA eines LichtbiJderoortrages.be-
HiJJit

Zagspitze
Tatarsehatz.

fahrerrenten
a.Pnter-
stätzangen.

P./ Per V.A. Hird in einer Fingabe an die Regierang oon
Oberbayern and in entsprechenden Veröffentite7tangen
in der Fresse seinen Bedaaern and seine Fntra'stang
aber die VerschandeJang der Zagspitze darcA Ab-
spren^fano des AîitteJgipfeJs seitens der bayerischen
ZagspttzDahnanternehMang Aasdrae?c geben.

10.7 1./ Pea Bergfahrer Franz GanahJ in Sehrans Ntrd
eine Rente oon X <?0.- ab 1<?.̂ 3 beniJJigt.

2.7 Pe^ echMerTcranTcen Bergfahrer Johann SriJJ jan.
oaJgo federbacher Hira eine einmalige BeihtJfe
oon y 300.- beniJJigt.

3.7 Pern Bergfahrer Fueran Radigier in Gaseharn,den
nährend einer fährangstar sein ganzes Anuesen
abbrannte,eine einmalige Beihilfe oon 3 200.-.

4.7 Pen Bergfahrer franz Josef Ischabrann - Vadana
Bird anter Nachsieht des larses and der Fra- :
fang" das Sehibergfahrerzeichen oerJiehen.

Sektion Rad- 11.7 Per Sektion Radstadt Hird die Rne&zahJang des er- !
Stadt Beihilfe. ;
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it.

5e7ctio7t 6!rüR-
ParJehen.

Beiträge
Stundungen,

Jugend-
Mandern.

Ferbergs-
ordnung.

Rettungs-
nesen.

ParJehens ïa <$ Ja^resjaten begtnnend ab 1.
OTctober ï p % beMïfJtot.Pte yäc?c8tändLge7t geLtra'ge
Merdes big Ja/mar lp30 gresinadei.

Fine 7̂iree7i7mno des eT^aJte7ten DarieTieAs auf
die beBiJJigte Bei7ii3fe findet Rieht statt.

f/fegen der besonderen DrinpJie^keit Mird der .Sektion
Srünburg porbeRaJtJicR der finan<?ieJ2fen Hogr2ic7ïA:eit
des Vereins ein Parieren oon ^ .1000.- peNò%.rt,das

eine aJJfàJJige FeiRiJfe anzurechnen ist.

J3.7 a7 Pas Ansuchen der -Sektion AJJgdn J^menstadt
Stundung der Mitgliedsbeiträge Bird abgelehnt.

by Pas Ansuchen der Sektion FeiJbronn uz Fichtan-
r-echnung der rückständigen Beiträge auf die ge-
währte Beihilfe Bird genehmigt.

34.7 Pie Satzungen der Jungatannsehaft der Sektion Tfiener-
2and werden genehmigt.

1^.7 Per V.A. Jegt fest.dass für die Benützung der Ju-
gendherbergen des P.u.Oe.A.V. gJeiche Grundsätze
geJten so.Z2en,Bie für die Pnter^unftshütten,d.h.
AJpenoereinsgruppen geniessen den unbedingten Vor-
zug oor anderen JngendNandergruppen.

^^.7 Per LandessteJJe Pregenz Bird über deren Frsuehen
der auf den heurigen Zuschuss noch offene Restbe-
trag con S 700.- zar Anschaffung oon Retiungsgerä-
ten überBiesen.

Füttenent- 17.7 Per Bericht des Ferrn Fhrenoorsitzenden über das
Schädigungen frgebnis der FntsehädigungsoerhandJungen Rit den

Reiche für die geraubten Fütten in SüdtiroJ Bird
dankend zur Kenntnis genommen und beschlossen,ih
den Pan^ des F.A. zu% Ausdruck zu bringen.

durch das
Reich.
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R.P.1P30.

J 7 i t

1./ Pie 7nzn,%e7tr pRJttge Sa%JHng des P.u.Oe.A.V.
com Bundeskanzleramt auch für Oesterreich
Morden.

2./ Ais lernen 7i%efHr Mird statt des ursprünglich ins
Auge aefassten 13-JuJi %ber oieiseittpeR Wunsch
der 2O.JuJi tn Vorschlag gebracht.

Jfurse.
der

îiroJer

MiJitär auf

a7 Per Se7ìai-?Ketster beriLcTìtet über dte statt^e-
fundeRe^HRaRgesagte Xassareuïsïo7i.Die j^assa,
ebenso dte Bücher H^d Ba^^^o^tc ^arei fR bester

worden.

b/ Per SektL07i Saarbrücken
den Vorjahren dte
tra^es

c/ Per

stundet.

^trd d^e
ParJe^ens bie

des MttpJtedbet-

des mit
O ge-

d/ Per SeTftton AftndeJ^efn Mird dte a^ 1.10
Jipe RHe7c2ra7ì2Hngfsrate con 10Ô0 Mar̂ c aaf ^
Mark herabgesetzt; die nächsten beiden Raten
ben Mieder je 1000 ârTi und die JetJte ^OO ^
ZH betrafen.

Pas GesHc?! der Sektion Radstadt
der FeiTiiife o7:ne Abzup der rückständigen
pJiedsbeitrdge Mird abpeJe^nt

f/ Per Sektion MödJing! werden 2000 Sc&iiJina fcr
rückständige ?iitoJiedsbeiträae gestundet.Per
Rest ist zu beza^Jen.

2.7 Per Verband aJpenidndisc7ier BerMfsse7:iJe7zrer Jegt
de?̂  F.A. das Ansuchen uor,aipin erfahrene Leute
des PerHfssc7iiJe^rerstandes unter er2eic7iterten
Bedinoungen,insbesondere Xac^sic^t der îrdperzeit,
in den Pergfü^rerstand zu überne7i%en.

Per 7.A. bescT^Jiesst,zunächst das Gutachten
der zuständigen Aufsic^tsse^tionen einzu7ioJen und
erst nae7i7ïer genauere Bestimmungen 72insie&tJic&
der Prüfung dieser AnMärter^der Peberna^me der
Xurs - und Früfungs/tosten^des Rentenanspruches usM.
zu treffen.

5*/ Per V.A. beantragt Aufhebung des Pesc^Jusses der
Jetzten F.A. Sitzung A-Zagenfurt betreffend Se?f-
tion8-Sc7ziJe7!rer und ersucht den Ferrn I.Vorsitzen-
den über diesen Antrag se7trift.Zic7: abstimmen zu
fassen.Xac7t FinJ/angen der Zusage Hird in einer
PenTfsc^rift die Begründung 7iiefür bekanntgegeben.

Per V.A. beauftragt die bei der Jetzten Pesprec7^un<
bei der îiroJer Landesregierung anlesend gewesenen'
Ferren an einer aJifdJ.Zigen.neuer.Zic7ten sqJe7ien
Besprechung Mieder teilzunehmen und hiebei die für
den P.^.Oe.A.V. und für das Bergsteigertum massge-
benden Gesichtspunkte zu oertreten.

Fs Mird unter den 7züttenbesitzenden -Sektionen eine
Rundfrage über die im uergangenen Jahre mit mili-
tärischer Beanspruchung ihrer Füttexgemachten Fr-
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Pen
ueranstaltet.

Pen ßn7ide8^LRL8ter^H^ für Feeres^ese^ M^rd auf
dessen Anfrage nach frnasstpHnpen für die Zukunft efnu
Z^i8C^enerJed^u7to oepeben^MäTzyend ^ie end^uJttge Fr-
iedigung erst nae^ Ft7i2a7tgen dieser
erfoign ^trd

^attener Rerj Fofrat fichi und Feyy Fofrat Mader werden er-
suçTît.betn RHndes^tnistertnm für FeeresMesen ibê M.
beiM Brigfade7con?Rando uorsteJJig! ju werden,UM dte oe-
pJante Frric^tHng einer grossen
in der ^attener Li<?H^,soMie die AbTîaJtHng' uon
übun^en Mährend der Wanderxeit naeTi
uerRindern,be<?M.aHf ein für den P.n
erträgliches ^usnass zu b h ä

a/ aJJe ryneTfsc^rifien.aHC^ Vordrucke etc. in deut-
scher Schrift j?ü Saiten.

b7 fRr aJJe ^rten uon îafein deutsche 3c7irift zu
^enden^it Aüsna7nRe jener PdJJe,in "denen d
Jic^ Lateinschrift oeriangt Mird.Per Feitritt
Verein deutscher <Sc7irift Mird abpeJe^nt.

i<9.7Der 7.A. begrüsst die oepJante FeraHSgabe einer
Sawnaun. karte für das Samnatin.Fr ist bereit,7}T.efür einen

ZHsc7m8s zu aeMä^ren.sofern die beteiligten Sektionen
diese Xarte %eraizspecen und die übrigen MitteJ &ie-
für aufbringen.Fine NeiJage 2rur Zeitschrift TcoMMt
nic7it in frage.Die Xarte so2J eine y^arbeitung der
bereits für dieses Gebiet oor&andenen Spe-?iajKarten
auf Grund neuerlicher Begebung darsteJJen.

gatjung8- iï./Die Satzungsänderungen der Sektion Jsc7ii werden ge-
anderung. ne7i%igt.

Akademische Jf2.7ßie Gründung einer akademischen Sektion freiburg Mird
<S.Freiburg. abgelehnt.

hinter- 13.7Per noch oerfügbare Betrag für Beihilfen für #inter-
turistik. Markierungen und Winterbe^achung uon Fütten Mird ent-

sprechend dem Antrag des Referenten auf die ansuchen-
den Sektionen aufgeteilt.

Grund - und M . / a7 Per V.A. empfiehlt der Sektion ^lcgenfurt den Fr-
Alner^erbun- Merb uon 2 Grundstücken in der Nähe des Glockner-
gen. hause8,die auch gleichzeitig den Naturfreunden

zu^ laufe angeboten wurden. Pie Gewährung; einer
Beihilfe oder eines Parlehens ist ih?R nicht Mög-
lich.

b7 Per P.A. Macht die Sektionen JVerdau und Altenburg
darauf aufMerksa%,dass ein Zwölftel Anteil an der
Sidanalpe,auf welcher dfe genannten Sektionen #4
einen Füttenbaugrund erworben haben.JUM Verkauf
gelangt und ein Ankauf dieses Anteiles für diese
Sektionen als oorteilhaft erachtet Mird.

Jugend- 15.7Pie noch uorhandenen Mittel aus de% Titel Jugendwan-
Bandern. dem für 1?2? werden uerteilt Mie folgt?

1./ Jugendherberge Eregenz À 11.400.-
2./ H Mürzzuschlag # 2.100.-
3./ „ Ranzenbaeh 7S.Austria 7 % 1.000.-
4.7 , a% Pürschling /S#Perg- % 300.-

Iand7
5./ , Nayrhofen,I.Rate % 4.300.-
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ten.

Betr.Berg-

.eLS8
tten-

yernro/ire.

Rotes

1./ Zandesstelle Wien . X 240.

Pie Bet7tiifegesue7te der Sektion Jsehl und
werden abgewiesen.

7 a/ dew e7ienaJigen Bergführer Johann Forcher-
Sexten wird eine etnnalige Fei7îiJfe uon ... # 100.-
bewilligt.Ebenso,wenn die Voraussetzungen zu-
treffen, in Finkunft eine Rente.

b7 den Bergführer J07i.0pel iR München eine
einnalige Peé&iJfe uon S 100.-

c7 der Witwe JOsefa Richter in lalwang eine
Witwenrente uon X 50.-

d7 den Bergführer Joh.Sreier in Xeastift eine
Altersrente uon X 100.-

7 Per V.A. leg/t der Sektion Jnnabruck als Aufsichtssek-
tion nahe,di.e Ausscheidung des Franz Sagerer aus dew
Pergfù'&rerstande zu ueranJassen.

AJs SrundJage dienen die uorRandenen FrotokoJJe und
der Bericht der Bezirks^auptnannscTîaft BJudenz uom 26.
Septenber 1929 Za^J 465/13.

l<?.7Auf Grund der Anregung des frof. Br.XJugRart wird der
V.A. naeR Fin7zoiung entsprechender Gutachten eine aiJ-
fäJJige Fnpfe^Jung des angebotenen Fernrohrs an die
Sektionen ueranJassen.

19.7#as Ansuchen des bayerischen Landesuerein uon Roten
Xreuz un eine Bei7ii3fe für seine Tätigkeit zw ßebirgs-
unfaJJdienst wird abgeJe^nt.

Fortsetzung der Sitzung 14.Xouember

FntsehuJdtgt: Rofrat DesaJer.

Expedition Jn Ang;eJegen7ieit der yae^tragsbei^iJfe für die BauerseRe
Bauer. Expedition bestätigt der V.A. die Auffassung der Sektionen

Nürnberg und Oberland,dass diese 2!et7iiJfe uon Fauptaus-
seRuss aus Mitteln des Jahres 1930 fest zugesichert wurde.
Jn diesen BeseRJuss ist jedoch offen geblieben,aus welchen
Voranschlag/stitel die Beihilfe dann gewährt werden soll,
wenn sie ntcht aus einer Frübrigung des Jahres 1929 be-
zahlt werden kann.

FRtten- Per V.A. sehliesst sieh den Anträgen der Ferren Weizen-
ordnung, bach und Wolfrun an und wird den Sektionen die genaue Ein-

haltung der allgemeinen Futtenordnung,insbesondere hin-
sichtlich der Unterbringung uon Xursen,Fuhrungstouren und
Füttenreseruierungen nahelegen.

Ferr I.Staatsanwalt Pr.Xnöpfler wird Rit der Vertretung
des F.A. anlässlieh des 60 jährigen Stiftungsfestes der
Sektion Vorarlberg beauftragt.

Pen Lehrer Mitterer in Zaurein wird die alljährlich ge-
währte Unterstützung uon 100 Mark bewilligt.

Vertretun-
gen.

Pnter-

gen.
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Pas Mitglied des F.4.,

Wert auf FrpäRzunp seiner HRier &&%.13,A&s.3 des froto-

TfoJJs der 42.F.A. SttzüRg Ntedergegebenen AiisfB&rüRgen.

foipt?

aber Rfo7it dte

der FesteJJuRg ooR

F.A.-Mitglieder i
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am 2.Dezember

17 - 2C.2P

: Fofrat Dr.Mader

p
Fressburg.

iitzen7ìaus

DüeTzerei.

Jagd - und
furitiT

MurmeJtnere.

j!.7 KacTzdem der Verband Deutscher AJpenuere^ne ^n der
ZseTìec^ogionaTfeiL den 7ieH^e^rü^dete7t deutsc^eTt AJpen
uerein Fressburg aHf^enom%en ?zat,wird dieser Veretn
Rber setn Ansuchen aue^ oom P.n.Oe.AJpe7H)erei7ì ais
becHnst^ter Verein anerkannt.Der $ame des Vereins
Let unsererseits nur in deutscher Sprache
Jepen.

2./0em AnsncTien der Sektion ViJiac7t Hm
. i7ires JfPHfes eines J^pd&auses amf der 6örii%jen.

s im Winter a7s 3c7ii7iütte und im Sommer als

L-^

„^^.„^.„^.n,.^^ oerwendet werden Tfann.wird in der
Weise entsprochen,dass aus den Mitteln des Jahres

je S 500.- aus den fitein Winterturisti% und
der Sektion zur Verfügung gesteint

den.

a7 Die Büc&ereiordnung wird in der uom Referenten
ten Fassung gene&mijyt.J&re
in den VereinsnaeTir^c^ten und

se in^den Mitteilungen.

b7 Die Weisungen für den ßucTtereiieiter werden eben-
faJJs genehmigt.Fine Verò*ffentJie7!ung findet
nic^t statt.

Die oom österreichischen ??atursc^utzbund
ngen über das Ve.r?tó.2tnis Jagd-

werden zunächst noe7i nie7it ueröffenti
Der V.A. wird sie^ mit dieser Angelegenheit

nä7ier befassen.

und

Seitens der Deutschen DergMaeTit München,soMie der
liroJer ^andesregiernno Jteoen Ansuchen um geidJic^e
Fei^iJfe zu FfJanzenseTzHtzp^a^aten uor.Ausserdem ist
der Verein jam Schütze der AJpenfJanzen^der uon uns
namhafte Zuwendungen er^äJt,üon den oJeic7ien SteJJen
auc7i angegangen worden.Fs besteht da^er die Gefahr,
dass einserseits der D.^.Oe.A.V. aus verschiedenen
TiteJn für die gJeic^e 5ae7ie me^rsmaJs in Anspruch
Genommen werden Tcann und dass weiter auc^ andere
Länder mit ä?znJic7ien Ansinnen an den AJpenoerein
herantreten.

Der V.A. Tcann da^er auf diese FinzeJansue^en
nic^t eingeben,sondern strebt auf einer zu g.ewärti-
genden Konferenz der Landesregierungen in dieser Sa-
cTie an, für das gesagte Arbeitsgebiet des AJpenoer^-
eins die FJa^atfrage dure^ Ausgabe eines einzigen
FJaTcates mit entsprechenden textJicTien Aenderungen
ein^eitJic^ zu regein.

Dies soii aucTi der Gesichtspunkt sein,den de?
Vertreter des D.u.Oe.A.V. bei dieser Konferenz e#
einzunehmen Mtte und oon dem eine geidiic7^e Pei-
7iiife abhängig gemacht werden müsste.

Jn Wege der Veretnsnae7irte7tteR werden die Sektionen
auf das uoriiegende Angebot uon Murmeltieren auf-
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Gipfel-
Panoramen.

auszusetzen.

Die AnrepHRp,fHr etnzeJne GipfeJ der AJpen RHKdste7t%
panora^en aufzH^epeR^^^rd an dte ei7tzeJie7t ^uttenbe
i t d SeTttïonen ï^ V̂ege der

- ^.7 Folgende Fn

wesen.
Per oor^eJeote SatzungfsentMHrf des ^

7se8"JVten ^ Arcui) 7 Mtrd zur ^eiteren
an dte Ferren Zeuner Hnd Pr.Xnöpfier

sen und werden diese Ferren ä7ntitdi
zu erteilen.

uon
fern.

Rettungs
?costen-F
satz.

Oen Landesuerband oo^ Roten Xreuz Jnnsbruc7c Mird der
Fetrao oon J 200.- zur PecTmno der kosten
se7;e AüsbiJdun^sTmrse uon yot/^eJfern an der
sc7ìen yniuersitätsTcJiniTf in JnnsbrncTc beMiJJiot unter
der Voraussetzunp^dass dieser Fetraty soJc^en Leuten zu
Gute 7toMt,MeJe&e i^ aJpinen Rettungsdienst tätig sind.

Ferrn P^.ßobek werden Hegen MitteiJosigTceit die
aufgelaufenen Rettungs^osten oon ^ 1^^.- durcTi die
VereinsTcasse ersetzt.

FergBac7zt-12.7 Zu der angesHc7iten Konferenz der Fergzjae7it nit Vertre
Xonferenz. tern des R.A. entsendet der V.A. die Ferren Zeuner,

Pr.fore7ier-Mayrj,Pr.XnöpfJer,Mobei der 7.A. nie^t beab
sieTìtigt^sicTì nit dem streite za)isc7ien FergzJaeTit und
den Roten Kreuz irgendwie zu befassen.

Rettungs- 13.7 Per LandessteJJe Fauern für aJ^ines Rettungsnesen Ni
kosten. der Fetrag oon % 200.- für uneinbringliche Rettungs-

?fosten aus der VereinsTcasse ersetzt.

Landes- 14.7 Per V.A. gene&%igt den 7or.se&lag der ^e^tion JnnsbrucTc,
steile Ti-
rol für al-
pines R
t

Ferrn Pr.Feinrich Menger a^ .Stelle des Ferrn lari
Zeuner mit der Leitung der Landessteile JnnsbrucTf für
alpines Rettungswesen zu betrauen.

Per V.A. spricht dem Ferrn Zeuner seinen DanTc für
die bisherige Tätigkeit als Landessteilenleiter aus.

3ehtalmen.l5.7 Ferr Fofrat Pr.Pesaler berichtet über eine mit Ferrn
Ministerialrat Fraun des Landwirtschaftsministeriums
stattgefundene Pespreehung.Das Ministerium ist in der
Lage,aus dem staatlichen „ Grundfestigungsfond * zur
Verbesserung oon Almwirtschaften Kredite zu geMähren.
Pa die Wirtschaftlichkeit dieser ynternehmungen durch
Abschlüsse oon Fachtoerträgen für Winterbenützung noch
gehoben werden könnte,andererseits Alpenoereinsse?tti-
onen damit gute STcihütten geMinnen Trennten.wird der
V.A. uon dieser Angelegenheit im ^ege der Vereinsnach-
riehten den ^e^tionen Mitteilung machen.Pas Ministerium
Mürde den Wünschen der Rektionen weitgehend entgegen-
kommen.

Fetr.Fei- Id.7 Pas Ansuchen der .Sektion Verdau um Zusicherung einer
hiife Vor- zu gewährenden Feihiife aus den Mittein des Jahres 1
ausbewiiii- wird abgelehnt,
gung.

17.7 Per Fericht des Ferrn Pr.foreher-Mayr über die festoer-
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Pnteroer-

Arbeitsoe-
t 7 f t

g de? Section Vorariberp anJa'ssJic^ des 60
jährigen Se^tioTìsbestaTìdes^ube? den Zustand der J

d 7 b p Bregen-? u^d über den SaJjbu
Sa^iionentap Mtrd zm* Kenntnis

de?
e^nes

Pas
der

X 5C0.-
Mird ^euer Mteder der Betrag

20.7 a/ Pas Ansuchen der EeTctton Berndorf zzzt
der oerspäteten Abree7i7mno pro j

b7 Pen Ansuchen der SektLon Xit^rinpen am
uo7t <K 3^^*- fcr oerspa'tete J ^ b p
!*)ird in der Weise entsprochen,dass die FäJfte die-
ses Betrages abgeschrieben Mird,aö7^rend der Rest
der Se&tion ja ja&Jen f t i d
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